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Neue Messdiener 
Mastholte. Auch in diesem 
Jahr haben die Messdiener 
Mastholte wieder die Eh-
re neue Messdiener in ihren 
Kreis aufzunehmen. Da-
zu findet am 25. Mai um 
14 Uhr eine Messe an der 
Miniburg statt, bei der al-
le herzlich eingeladen sind. 
Anschließend findet die 
Generalversammlung für 
die Messdiener statt.

Fahrradtouren
Neuenkirchen. Der Hei-
matverein Neuenkirchen 
beginnt wieder seine monat-
lichen Dienstagsabend-Rad-
touren. Die erste in diesem 
Jahr findet statt am Diens-
tag, 13. Mai. Die Fahrt 
startet um 17.30 Uhr an der 
Alten Volksschule Neuen-
kirchen (Gütersloher Str. 
14). Jeder, der Spaß am Rad-
fahren hat und die heimat-
liche Umgebung kennenler-
nen möchte, ist eingeladen 
zu dieser kostenlosen Tour. 

Flohmarkt
Varensell. Am 17. Mai  fin-
det von 13 bis 16.30 Uhr auf 
dem Kirchplatz in Varensell 
(Hauptstraße 59) ein Floh-
markt für Klein und Groß 
statt. Verkauft werden Spiel-
sachen, Kleidung, Schuhe, 
Haushaltswaren, Fahrräder 
und vieles mehr. Kommer-
zielle Verkaufsstände werden 
nicht zugelassen.

Freibadsaison
Rietberg. Am Samstag, 10. 
Mai, beginnt die Freibad-
saison in Rietberg. Derzeit 
laufen die Vorbereitungen 
auf Hochtouren: Die Be-
cken werden gereinigt und 
gefüllt, die Grünanlagen in 
Schuss gebracht und Dienst-
pläne erstellt. Die Öffnungs-
zeiten und die Eintrittspreise 
bleiben unverändert.

Über zwei Jahre renoviert
Rietberger Johanneskapelle jetzt neu eröffnet

Kunstvoll mit Blattgold und Far-
be verziert, der handgeschnitzte 
Holzaltar.

Staunend und bewundernd nahmen die Premierenbesucher erste Blicke im neuen Innenraum wahr. Andreas 
Sunder erklärte, begleitet von einem Mitarbeiter, Details der Sanierungsphasen auch an Hand von Baufotos.

Ihre gelungene Architektur wird durch das sie umgebende Naturambi-
ente harmonisch hervorgehoben.     Fotos: RSA/Rehling 

Mit Freude begrüßt Andreas Sun-
der erste Gäste.

Meisterhaft das neue Kupferdach.
Hier am Turm über der Sakristei. 

Rietberg (dg). Die Geschich-
te dieser spätbarocken Kapelle 
ist wechselvoll. Weit über die 
Grenzen der ehemaligen Graf-
schaft hinaus bekannt und ge-
schätzt. Im Mai 1748 einge-
weiht, zur Verehrung des hl. 
Johannes v. Nepomuc. Jetzt, 
nach zwei Jahren intensiver 
Kernsanierung am Sonntag, 
dem 27. April 2025, neu ge-
öffnet. Rietbergs Bürgermeis-
ter (BM) Andreas Sunder, die 
Johanneskapelle ist seit 1999 im 
Besitz der Kommune, hatte den 
Termin bekannt gegeben. Um 
14.30 Uhr begrüßte er eine in-
teressierte Schar geschichtsbe-
wusster Bürger. Unter ihnen 
Pfarrer Andreas Zander und 
Carl Philipp Tenge-Rietberg. 
Familie Tenge war vorher Besit-
zer des historischen Gebäudes. 
Mit kompakter Erläuterung 
schilderte BM Sunder wesentli-
che Stationen und Maßnahmen 
der gelungenen Renovierung. 
Von maroder Dachkonstruk-

tion bis hin zu 255.000 Euro 
Fördermittel vom Land NRW 
bei Gesamtkosten von rund 1,2 
Mio Euro. Wie die Johanneska-
pelle langfristig genutzt würde, 
müsste sich ergeben. Ein Ort 
zum ruhigen, besinnlichen Ver-
weilen ist sie jetzt schon. Wei-
tere Besichtigungstermine ste-
hen fest. Am 11./18./25. Mai 
– Sonntag von 14 bis 16 Uhr, 
betreuen Stadtführer/innen 
mit ihrem Wissen die Besu-
cher. Pfarrer Zander verkünde-
te, dass ab 20. Mai bis 2. Sep-
tember jeden Dienstag um 
19.00 Uhr dort wieder eine hl. 
Messe gefeiert wird. Eine Ne-
pomuc-Prozession wird es nicht 
mehr geben. Wohl aber am 15. 
Juni eine traditionelle Messfeier 
an der Kapelle zur Ehrung des 
Brückenheiligen. Gespannt auf 
die vollendete Sanierung folg-
ten die Besucher Andreas Sun-
der, als er erstmalig die gro-
ßen Eingangstüren öffnete.                                                                                
Weitere Bilder online.  
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Neuer Mann am Geldhahn in Zeiten knapper Kassen
Rietbergs Beigeordneter Florian Kapp seit 1. November 2024 im Amt in der Emsstadt. Ein Portrait. 

Rietberg (dg). Kein Fremder, 
einer von uns, würde man mit 
einer Portion Sympathie spon-
tan sagen. Zutreffend bei al-
lem Respekt. Florian Kapp 
hat ostwestfälische Wurzeln 
gepaart mit angenehmer Bo-
denständigkeit. Aufgewach-
sen in Mastholte, machte der 
heute 37-Jährige sein Abitur 
auf der Marienschule in Lipp-
stadt. Erzählt davon mit einem 
leicht verschmitzten Lächeln, 
da sich Mastholter bei ihrer 
Lebensplanung gerne Mal im 
südlichen Nachbarort orien-
tieren. Kam dann aber zurück 
nach Rietberg und begann ei-
ne Ausbildung bei der Stadt-
verwaltung. Nach drei Jahren 
Dualem Studium an der FH 
in Bielefeld schloss er mit gu-
tem Erfolg als Diplom-Ver-
waltungswirt ab. Sammel-
te bis 2014 Praxiserfahrung in 
der Kämmerei der Emsstadt 
und wählte parallel eine er-
neute Qualifikation im zwei-
jährigen berufsbegleitenden 
BWL-Masterstudium in Dort-

mund. Danach suchte Florian 
Kapp neue Herausforderungen. 
Finanzen im öffentlichen Be-
reich bei Kommunen war schon 
zu einer Leidenschaft gereift. 
So wurde seine Bewerbung 
beim Gemeinde-Prüfungsamt 
in Düsseldorf ausgewählt, bei 
dem er zehn Jahre erfolgreich 
wirkte. Land auf und ab ver-

Er fühlt sich sichtbar wohl in seinem neuen Amt mit umfangreichen 
Aufgaben. Als Beigeordneter ist Florian Kapp allgemeiner Vertreter des 
Bürgermeisters in der Verwaltung. Finanzen, Personal, Schule, Kultur 
und Sport bündeln sich in Kapps Ressort.   Foto: RSA/Rehling

tiefte er durch Finanzprüfun-
gen bei Städte und Gemeinden 
seine wachsende Berufserfah-
rung, sodass später seine rein 
prüfenden Aufgaben in eine 
beratende Tätigkeit wechselten.     
Kreativ mitgestalten zu kön-
nen, das habe seine berufliche 
Laufbahn erfüllend ergänzt, 
schildert Florian Kapp im Ge-

spräch mit dem RSA. In 2024 
suchte Rietberg einen neuen 
Beigeordneten als Nachfolger 
für Andreas Göke. Da habe er 
schon gehofft, dass seine Be-
werbung angenommen würde. 
So geschehen und er kehrt als 
Beigeordneter und Kämmerer 
zurück an seinen Ausbildungs-
ort. Da ist noch manches ver-
traut. Nun beginnt er zu einer 
Zeit in der sein umfangreiches 
Fachwissen gefordert ist. Jah-
re satter Einnahmen sind vor-
bei. Haushaltskonsolidierung 
ist angesagt. Rigorose Sparplä-
ne muss er empfehlen und das 
im Jahr der Kommunalwahl. 
Rund 55 Mitarbeitende mit drei 
Abteilungsleitungen wirken in 
seinem Verantwortungsbereich. 
Ein kompetentes Team, welches 
motiviert Neues zu gestalten, so 
blickt Florian Kapp zuversicht-
lich in die Zukunft. Heimisch 
geworden mit ihrer jungen Fa-
milie sind die Kapps im Eigen-
heim in Rietberg in dem auch 
die beiden Kinder (1 und 4 Jahre 
alt) ihr Leben bereichern.

Spielmannszug gab diesmal den Ton an: 845 Punkte
Kompanieschießen der St. Jakobus Schützenbruderschaft – Neuerung: Mit einer Würfelwertung

Mastholte. Vergangenen Frei-
tag fand wieder das Kompanie-
schießen der Bruderschaft statt, 
organisiert von den Sportschüt-
zen Mastholte. Wie bereits in 
den vergangenen zwei Jahren 
wurde es in Form einer großen 
Veranstaltung mit allen Kom-
panien und Abteilungen durch-
geführt. Dieses Jahr jedoch mit 
einer kleinen Neuerung. Neben 
den fünf Wertungsschüssen auf 
eine normale Scheibe und dem 
dreimaligen würfeln, wurde ein 
weiterer „Glücksfaktor“ einge-
baut: Zwei Schüsse erfolgten 
auf eine sogenannte „Spaß-
scheibe“, diesmal in Form eines 
Schachbretts, wo jedes Feld mit 
einer anderen Nummer verse-
hen war.

ter: Marwin Kemper mit 94 
Punkten
2. Platz: Jungschützen mit 841 
Punkten, Kompaniebester: Li-
nus Herwers mit 90 Punkten
3. Platz: Ehrenkompanie mit 
808 Punkten, Kompaniebester: 
Benedikt Poll mit 87 Punkten
4. Platz: 2. Kompanie, Kompa-
niebester. Andreas Herbort mit 
89 Punkten
5. Platz: 3. Kompanie, Kompa-
niebester: König Tobias Wim-
melmeier mit 88 Punkten
6. Platz: 1. Kompanie, Kom-
paniebester: Martin Dirkwin-
kel mit 83 Punkten
Der Sonderpreis für den bes-
ten Schützen des Bataillon 
wird am Schützenfest feier-
lich überreicht.

Hier freut sich die siegreiche Abteilung des Spielmannszugs. Ganz links 
gratuliert Benedikt Poll von den Sportschützen.   Foto: privat

So spielte neben dem „Kön-
nen“ auch das „Glück“ eine 
große Rolle. Rund 100 Schüt-
zinnen und Schützen kamen 
an diesem Abend zusammen. 
Bei den Kompanien wurden je-

weils die besten 10 Schützinnen 
und Schützen in die Wertung 
einbezogen. Daraus ergibt sich 
dieses Jahr folgender Endstand:
1. Platz: Spielmannszug mit 
845 Punkten, Kompaniebes-
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Nachwuchs hat „angebissen“ beim Tag in der Natur 
Schnupperangeln beim Fischereiverein lockt 20 Kinder an - Selbst Beinbruch stoppt Ehrgeiz nicht

Vorsitzender Manuel Müller 
begrüßt die jungen Angler, die 
teils in Begleitung ihrer Eltern 
zum schönen Anwesen gekom-
men sind. „Einen Fisch nimmt 
garantiert jeder mit nach Hau-
se“, verspricht Müller. Denn der 
seit 1929 bestehende Fischerei-
verein hat vorgesorgt, und ge-
räucherte Forellen schon als 
Beigabe zum Mitnehmen ver-
packt. Ausgestattet mit eigener 
Rute oder Leihgeräten des Ver-
eins und der Vermittlung erster 
Grundkenntnisse verteilen sich 
die Kinder teamweise an ver-
schiedenen Uferstellen.
Doch der Anglerehrgeiz des 
Nachwuchses darf nicht un-
terschätzt werden, zumal das 
Wetter auch die Fische zum 
Anbeißen lockt. Berührungs-
ängste mit Maden und Wür-
mern gibt es nicht. Wie selbst-
verständlich werden sie am 
Haken befestigt. Die neuen 
Gäste bekommen Unterstüt-
zung von den erfahrenen Ver-
einsmitgliedern. Und kaum 
„badet“ der erste Wurm, zap-

Rietberg (rdp). Ein sonniger Sonntag im April. Gespannt war-
tet der Fischereiverein Rietberg am Teich Kammermann auf 
seine Gäste, die sich angemeldet haben. 20 Kinder wollen sich 

am Schnupperangeln beteiligen. Teils mit eigenen Angelruten, 
aber auf jeden Fall im angemessenen Outfit. Voller Euphorie 
– am besten könnte es sofort losgehen: „Petri Heil“.

haber eines Fischereischeins 
sein, der von der zuständigen 
Gemeinde ausgestellt wird. 
Ein Fischereischein darf nur 
Personen erteilt werden, die 
das 14. Lebensjahr vollen-
det und die Fischerprüfung 
in Nordrhein-Westfalen er-
folgreich abgelegt haben – so 
sagt es der Gesetzgeber. Der 
Jugendfischereischein berech-
tigt nur zur Ausübung der Fi-
scherei in Begleitung eines In-
habers eines Fischereischeines.
Der Fischereiverein Rietberg, 
der eigene Ausbilder hat, 
freut sich jedenfalls, wenn der 
„Nachwuchs angebissen“ hat. 
Denn Angeln sei nicht nur et-
was gegen den Stressabbau und 
die Smartphone-Mentalität, 
sondern fördere auch die Ver-
bindung zur Natur, Nachhal-
tigkeit und den Umgang mit 
der Tierwelt. Einsteiger be-
kommen im Verein eine Aus-
rüstung geliehen, eine eigene 
Ausrüstung sei schon für unter 
100 Euro zu bekommen.
  Fotos: RSA/Pfaff

pelt auch schon die erste Forel-
le. Die Angelscheininhaber des 
Vereins stehen mit dem Ke-
scher bereit und können stolz 
die ersten Fänge präsentieren.
Die Forellen beißen gut an. 
Der ein oder andere Nach-
wuchsangler hat sogar das Li-
mit – nicht mehr als drei Fänge 
– schnell erreicht. Da könnte 
man doch mit dem Nachbarn 
mal Fachsimpeln. Das Interes-
se geht nicht zurück – oder ist 
es die Neugier auf die bessere 
Ausbeute. Der 0,3 Hektar gro-
ße Teich hätte im übrigen auch 

Karpfen, Rotaugen oder Bras-
sen zu bieten.
Den Sonntag am Teich Kam-
mermann wollte sich Jan Wör-
dekemper auf keinen Fall ent-
gehen lassen, obwohl er erst 
wenige Tage zuvor Pech hat-
te. Beim Fußball hat er sich 
das Bein gebrochen, aber an-
geln könne er doch noch. „Mit 
meinem Onkel bin ich schon 
öfters mal in Holland und in 
Schweden mit zum Angeln ge-
gangen.“
Wer in Nordrhein-Westfalen 
die Fischerei ausübt, muss In-

Spaß & Bewegung beim Sportfest 
Rietberg. Am Samstag 10. 
Mai findet ein KITA-Sport-
fest  in der großen Sporthal-
le am Schulzentrum Riet-
berg statt. Von 14.30 bis 17.30 
Uhr können sich Mädchen 
und Jungen im Alter von 4 
bis 6 Jahren nach Herzens-
lust austoben, viele Bewe-
gungsangebote ausprobieren 
und das Kinderbewegungs-
abzeichen  erwerben. An 10 
spannenden Stationen wer-
den mit viel Spaß sportmo-
torische Fähigkeiten geför-
dert, ohne die Leistung zu 
messen. Die Kids lernen ihre 
Fähigkeiten kennen, machen 

neue Erfahrungen und lernen 
sich selber besser einzuschät-
zen. Gemäß dem Motto der 
Heidelberger Ballschule bie-
ten wir viele kleine Spiele an.
Außerdem bietet der Kletter- 
und Bewegungsparcour tol-
le Möglichkeiten ihre Kraft 
und Geschicklichkeit unter 
Beweis zu stellen. Es ist kei-
ne Anmeldung erforderlich, 
einfach mit Sportschuhen am 
Samstag 10. Mai in die gro-
ße Sporthalle kommen. Die 
Veranstaltung findet in Ko-
operation von TuS Viktoria 
Rietberg und der HSG Riet-
berg-Mastholte statt.

Blumenzwiebeln suchen Zuhause
Rietberg. Ein buntes Blu-
menmeer erfreut die Gar-
tenschaupark-Besucher am 
Park eingang Mitte. Tausen-
de Tulpen stehen in voller Blü-
te und leuchten in den unter-
schiedlichsten Farben. Doch 
schon bald ist die farbenfrohe 
Pracht verblüht. Dann müssen 
die Zwiebeln aus der Erde ge-
holt werden. Daher steigt am 
Samstag, 10. Mai, zum zwei-
ten Mal die Aktion „Tulpen 
buddeln“. Nicht nur Tulpen, 
sondern auch andere Frühblü-
her suchen ein neues Zuhau-
se. Alle Blumenfreunde kön-
nen ab 9 Uhr direkt hinter dem 

Parkeingang Mitte am Torf-
weg zur Tat schreiten, die ins-
gesamt etwa 10.000 Zwiebeln 
ausbuddeln und mitnehmen. 
Werkzeug wie Schaufeln und 
Harken sowie Eimer oder an-
dere Behälter zum Transport 
müssen mitgebracht werden. 
Die Zwiebeln gibt es kosten-
los, um eine Spende wird gebe-
ten. Wer mitmachen möchte, 
muss im Besitz einer Dauer-
karte oder aktuellen Tageskar-
te sein. Die Aktion „Tulpen 
buddeln“ am 10. Mai läuft nur, 
solange noch Blumenzwiebeln 
in der Erde stecken, maximal 
jedoch bis 13 Uhr.
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Schwein / Rind gemischt
mehrmals täglich frisch
und günstig!

Hackfleisch

1kg ab 

Bruchware
z.B. Snackinis, Cabanossi,
Mettenden u.v.m. 

täglich frisch

1kg

1kg ab

Schweine
Filetköpfe

6,99€ verschieden mariniert

Nackensteaks

Rinder- &
Geflügelsteaks

verschieden mariniert

4,49€ 0,698€

7,79€

Kleinemas Fleischwaren GmbH & Co. KG
Industriestraße 35

33415 Verl-Sürenheide
Tel. 05246-921129

111 Jahre Familientradition 

Jubiläums-
bratwurst
goldprämiert
Stück 100g ab

Frischer Nacken 
mit Knochen

1 kg 5,99 5,99 €€

Original Jubiläums- 
bratwurst 
goldprämiert 
Stück 100 g        ab 0,690,6988  €€

Rinder- & 
Geflügelsteaks 

verschieden mariniert

Bruchware 
täglich frisch; z. B. Snackinis, 
Cabanossi, Mettenden u.v.m.
1 kg 4,49 4,49 €€

Hackfleisch 
Schwein 
mehrmals täglich 
frisch und günstig! 5,99 5,99 €€

Nackensteaks 
verschieden mariniert

1 kg              ab 7,79 7,79 €€

DLG-Medaillen für Kleinemas
Verl. Die Firma Kleinemas 
Fleischwaren GmbH & Co. 
KG aus Verl hat erfolgreich 
an der Internationalen Qua-
litätsprüfung für Schinken 
& Wurst der DLG (Deut-
sche Landwirtschafts-Ge-
sellschaft) teilgenommen. 
Das Unternehmen wurde vom 
Testzentrum Lebensmittel für 
die überzeugende Qualität 
seiner Produkte mit 25 Gold- 
und fünf Silbermedaillen aus-
gezeichnet. Die prämierten 
Erzeugnisse sind abrufbar un-
ter https://www.dlg.org/tests/
lebensmittel/preistraegerda 
tenbanken/preistraeger-schin 
ken-und-wurst-2025#/schin 

kenwurst/mask. Im Rahmen 
der Internationalen Quali-
tätsprüfung für Schinken & 
Wurst untersuchen die Exper-
ten der DLG jährlich zahlrei-
che Produkte. Im Mittelpunkt 
steht die sensorische Produkt-
bewertung, bei der auch Ein-
flüsse der Rohstoffauswahl, 
der Herstellungstechnologie 
und der Rezeptur berücksich-
tigt werden. Ergänzt wird die-
se um eine Verpackungs- und 
Kennzeichnungsprüfung so-
wie um weitere (Labor-) Ana-
lysen. Bei abgepackter Wurst 
erfolgt zusätzlich eine Qua-
litätskontrolle am Ende des 
Mindesthaltbarkeitsdatums.

– Anzeige –

„Kinder von Eden“ mit starker Botschaft
Biblische Geschichte als Musical interpretiert - Applaus für Darsteller

Rietberg (pet). Die Cultura in 
Rietberg war bis auf die letzten 
Plätze besetzt. Der Kirchen-
chor St. Cäcilia Westenholz, 
die Chorgemeinschaft St. Ja-
kobus Mastholte und die Ju-
gend-Musical-Bühne Rietberg 
führten gemeinsam das Musi-
cal „Kinder von Eden“ auf.
Nach der Begrüßung verbunden 
mit dem Dank an die Mitwir-
kenden und Sponsoren, die die 
Aufführung möglich gemacht 
hatten, wird das Theater in völ-
lige Dunkelheit getaucht. Die 
Schöpfungsgeschichte aus den 
Genesis-Büchern beginnt und 

ganz am Anfang gab es noch 
kein Licht. Die Geschichte 
vom Paradies und dem Sün-
denfall wird erzählt und der 
erste Akt endet mit dem Tod 
Abels, der durch seinen Bru-
der Kain erschlagen wird und 
dem Abschied von Eva, die zu 
Gott gerufen wird. Der zwei-
te Akt beginnt nach einer kur-
zen Pause zu einer späteren Zeit 
der biblischen Geschichte. Hier 
wird die Geschichte von Noah, 
den Menschen und der Sintflut 
erzählt. Es finden keine reinen 
Erzählungen statt: Die Bühne 
lebt, wird durch Tanz und Ge-

sang buchstäblich zum Leben 
erweckt. Die Leistungen der 
Mitwirkenden sind professio-
nell und ziehen das Publikum 
in seinen Bann. Der Kirchen-
chor St. Cäcilia Westenholz, 
die Chorgemeinschaft St. Ja-
kobus Mastholte und die Ju-
gend-Musical-Bühne Rietberg 
haben ein Musical erschaffen, 
das noch lange nachbebt. Es war 
ein Erlebnis und hat den Zu-
schauer abgeholt. Die Botschaft 
des Musicals, die zuletzt stehen 
blieb, passt gut in die heutige 
Zeit: Wir sind alle Kinder von 
Eden. Fotos: RSA/Petereit
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Die weibliche E-Jugend 3 hat sou-
verän den 1. Platz in der Kreisklasse belegt. 
Die Trainerinnen Maria Dirkwinkel und Finn-
ja Heckemeier mit den Co-Trainern Ajana und 
Neele erhielten als Anerkennung für ihre Leis-
tung kleine Geschenke von der HSG. Auch bei 
dieser Mannschaft gab es entsprechende „Meis-
ter-T-Shirts“ und natürlich auch den „Hand-
ballkuchen für den 1. Platz“. 

Zur Wanderung auf dem Pflaumenwanderweg in Stromberg trafen sich 
die Mitglieder des Heimatvereins Rietberg und Mastholte. Unter der sachkun-
digen Führung des Wanderführers Werner Hartkamp genossen sie bei bestem 
Frühlingswetter das Meer der blühenden Pflaumenbäume auf der 11 km langen 
Wanderstrecke. An markanten Stellen wurde ein kurzer Halt eingelegt und die 
Wanderfreunde erfuhren wissenswertes über den Ursprung, die Pflege und die 
Ernte der Stromberger Pflaume, die das Siegel der „geschützten Ursprungsbe-
zeichnung“ führt. Nur die Pflaumen, die innerhalb der Stadtgrenze von Strom-
berg erzeugt und verarbeitet werden, dürfen dieses wertvolle Werbesiegel tragen.

Die Messdiener Mastholte haben wieder ein Osterfeu-
er für die Gemeinde organisiert. In diesem Jahr konnte das Os-
terfeuer wieder wie gewohnt am Mastholter See stattfinden. Vor 
Ort hat auch eine Andacht stattgefunden, die von Diakon Heri-

bert Lübeck abgehalten wurde. Im Anschluss wurde das gesam-
melte Holz für das Osterfeuer entzündet. Musikalisch hat das Ju-
gendorchester mit Unterstützung der Minis die Andacht begleitet. 
Trotz des durchwachsenen Wetters war das Osterfeuer gut besucht.

Fo
to

: p
riv

at

Die Einladung zu einem gemütlichen Kaffeetrinken in der 
Gaststätte Wöstemeier war ein gelungener Anlass, um die lang-
jährige Treue und das Engagement der Frauen der kfd Mastholte 
zu würdigen, die seit 30, 40 (Foto links) 50, 60 (Foto rechts) und 
auch 70 Jahren dazu gehören. Besonders beeindruckend ist die 
Mitgliedschaft einer älteren Dame, die seit tatsächlich 80 Jahren 
der kfd angehört – aber leider nicht teilnehmen konnte. Ebenso 
konnten drei Mitarbeiterinnen geehrt werden, die bereits seit 

30 Jahren im Besuchsdienst tätig sind. Fränzi Sudahl hat ih-
re Tätigkeit beendet. Das Team dankte ihr für 29 Jahre aktives 
Mitwirken.  Verabschiedet wurden ebenfalls Regina Heipieper 
und Veronika Johannesmeier. Vor 18 Jahren wurden regelmäßi-
ge Treffen einmal im Monat von Regina Heipieper veranstaltet. 
Auch Gemeindereferentin Julia Maibaum-Laumeier dankte den 
drei Damen und gratulierte den Jubilarinnen, in dem sie ihnen 
eine Urkunde mit einem kleinen Präsent übergab. 
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Die weibliche D-Jugend 2 hat in einem spannen-
den Schlussspurt den 1. Platz in der Kreisklasse erreicht. Das 
Trainergespann Nina Blödorn und Dirk Peitzmeier ist  mäch-
tig stolz auf die Mädchen. Nach dem Schlusspfiff im letzten 
Spiel der Saison wurde der sportliche Erfolg gebührend gefei-
ert. Zunächst erhielten die Trainer als kleinen Dank ein Ge-
schenk. Die Eltern hatten die „Trikots“ vorbereitet und dann 
gab es noch den „Handballkuchen für den 1. Platz“.

Ein Filmabend der es in sich hatte. Live zugeschaltet wur-
de nach der Filmvorführung Frau Anna Kersting (Die Regis-
seurin des Films). Mit über 80 Gästen war das Brauhaus Hes-
se gut gefüllt und mit Spannung wurde das Geschehen auf der 
Leinwand betrachtet. Gestartet mit einem Film von 1978 Län-
derspiegel WDR über die seinerzeit geplante Flurbereinigung in 
Rietberg. Im Anschluss daran wurde der Film „Löhners Paula“ 
von Anna Kersting gezeigt. Den Abschluss bildeten die Luft-
aufnahmen, die über Varensell und Neuenkirchen von Friedel 
Pauleickhoff gedreht wurden.
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Auf dem Varenseller 
Tierschutzhof von Ach-
tung für Tiere fanden Ferien-
spiele in Kooperation mit dem 
Fachbereich Jugend und Bil-
dung Gütersloh statt. Nach der 
Versorgung der Tiere ging es 
um täglich wechselnde Tier-
schutzthemen. So lernten die 
Jugendlichen viel über Esel 
und Pferde. „Viele Menschen 
glauben, ein Esel sei gute Ge-
sellschaft für ein Pferd. Aber 
beide Tierarten haben eige-
ne Bedürfnisse, sprechen ver-
schiedene Sprachen,“ erklärt 
Tierärztin Astrid Reinke, die 
die Bildungsprojekte leidet. 
Das Interesse dieser Jugendli-
chen an den Tieren, die Zu-
wendung und Sorgfalt mit der 
sie ihnen begegneten und sie 
versorgten, waren eine Wohltat 
für uns“, berichtet Reinke. In-
fos über die Vereinsarbeit un-
ter www.achtung-fuer-tiere.de. 

33 Jugendliche und 7 Helfer des TuS Westfalia Neu-
enkirchen hatten sich auf den Weg zur Superfly Halle nach Biele-
feld gemacht. Die Jugendsprecherinnen des Vereins organisierten 
eine sportliche und actionreiche Zeit, in der sich auf Trampoli-
nen austoben, coole Parcours meistern, am Trapez durch die Luft 
schwingen und den Mut beweisen konnten. Neben dem Zusam-
menhalt der drei verschiedenen Jugendabteilungen des Vereins wur-
den auch Teamgeist, Selbstvertrauen und Verantwortung gestärkt.

150 Besucher lauschten 
interessiert den Ausführungen 
des Zeitzeugens Karl-Heinz 
Stroop zum Thema Kötterver-
einigung Tenge. Mit beacht-
lichen 86 Jahren berichtete er 
von den Anfängen des Guts-
besitzers Tenge im Jahr 1822, 
als Kötter Land gegen Ein-
satz von Arbeitskraft für den 
Gutshof und Pachtzahlungen 
bekamen bis hin zur Boden-
reform in der jedem Kötter ca. 
8 Hektar Land zugeteilt wur-
de. In all den Jahren wurde mit 
teils hartnäckigen Verhandlun-
gen unter damals schwierigen 
Umständen um gerechte Ver-
träge gekämpft, um das Land 
käuflich erwerben zu können. 
Der Kötter Otto Merschhem-
ke hat hier wahre Pionierarbeit 
geleistet. Nach ihm wurde der 
Merschhemkeweg benannt, wo 
die Veranstaltung in der Halle 
der Firma Mertens stattfand.

Die Bogenschützen des TuS Viktoria Rietberg haben ihre 
Hallensaison beendet und mit vereinten Kräften den Bogenplatz 
im Gartenschaupark aus dem Winterschlaf geweckt. Die Bogen-
sportler können nun ihr Training wieder zweimal wöchentlich 
draußen auf dem Platz abhalten. Die nächsten Termine für die 
Bogensportler sind die Kreismeisterschaft in Verl und die Be-
zirksmeisterschaft in Bega am 
25. Mai. Das eigens ausgerich-
tete Ems-Turnier wird am 14. 
Juni auf dem Schützenplatz in 
Rietberg ausgerichtet. Zu ei-
nem Schnuppertraining kann 
man sich unter  bogenevent@
web.de anmelden.
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„Spiegel der Gesell-
schaft“ war der Titel einer 
Kunstausstellung, die Schüle-
rinnen und Schüler des Gym-
nasiums Nepomucenum Riet-
berg (GNR) gestaltet haben 
und die in der Rietberger 
Stadtbibliothek zu sehen war. 
Gezeigt wurden ausschließ-
lich Kunstwerke, die aus recy-
celten Materialien entstanden 
sind. Die Jugendlichen aus 
dem Wahlpflichtkurs Kunst/
Deutsch, genannt Kunstwerk-
statt, haben sich zusammen mit ihrer Lehrerin Kim Riepe kri-
tisch mit den Themen Nachhaltigkeit und Konsumverhalten 
auseinandergesetzt und die Ergebnisse in ihre Kunst einflie-
ßen lassen. Inspiriert wurden die jungen Künstler unter ande-
rem durch den Künstler Romuald Hazoumé aus Benin, dessen 
Werke für die kreative Verwendung recycelter Materialien be-
kannt sind.
Passend dazu haben die Schülerinnen und Schüler in ihrem 
Wahlpflichtkurs auch Poetry-Slams verfasst, die einen persön-
lichen Einblick in die Auseinandersetzung mit der Thematik 
zeigen. Die Ausstellung verdeutlichte eindrucksvoll, wie junge 
Menschen ihre Haltung zu gesellschaftlich relevanten Themen 
künstlerisch zum Ausdruck bringen.  Foto: Stadt Rietberg
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Die Caritas-Konferenz St. Margareta Neuenkirchen 
hat sechs Helferinnen mit dem Elisabethkreuz ausgezeichnet. 
Dieses ist die höchste Auszeichnung, die von den Caritas-Kon-
ferenzen in Deutschland vergeben wird.  Es wird verliehen an 
Personen, die viele Jahre ehrenamtlich bei der Caritas tätig sind 
und in dieser Zeit außerordentliches für die Pfarrgemeinde leis-
ten.  Die feierliche Übergabe erfolgte im Rahmen einer hl. Mes-
se, die Pfarrer Andreas Zander gestaltete. Die Regionalleiterin 
Frau Loeser  äußerte ihre Freude darüber, diese Auszeichnung 
vornehmen zu können und bedankte sich bei den Frauen. Aus-
gezeichnet wurden: Bernadette Merschbrock, Resi Tegethof, 
Agnes Knaup, Monika Frenz, Gerda Hamschmidt und Chris-
tiane Pauleikhoff (die durch Krankheit nicht dabei sein konnte)

Ortsverband von Bündnis 90/Die Grünen Rietberg war zu Besuch im 
Hühnermoor bei Marienfeld. Begleitet wurde die Gruppe von einer fachkundi-
gen Stadtführerin, die durch die faszinierende Landschaft führte und viele span-
nende Informationen vermittelte. Unter anderem erfuhren die Teilnehmenden 
das nur etwa 3 % des gesamten Wassers auf der Erde Süßwasser ist. Moore, wie 
das Hühnermoor, sind davon ein kostbarer Anteil. Darüber hinaus sind Moore 
echte Klimaschützer, da sie große Mengen CO₂ speichern. Die beeindruckende 
Naturerfahrung war nicht nur lehrreich, sondern hat auch den Blick auf die ei-
gene Umgebung geschärft. Denn auch rund um Rietberg gab es früher mehrere 
Moor- und Feuchtgebiete. 

Im Rahmen der Aktions-Reihe „Druffel neu ent-
decken“ durften die Druffeler Landladies die Firma Knaup in 
Druffel besichtigen, zu der 30 Frauen mit dem Rad anreisten. 
Nach einer umfassenden Hygieneeinweisung  konnten die Da-

men unterteilt in zwei Gruppen eine komplette Betriebsführung 
mitmachen. Andre Knaup führte durch die unterschiedlichen 
Betriebsbereiche. Zum Abschluss gab es auch einen Imbiss aus 
dem Knaup-Sortiment.
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Eröffnung 11. Mai 2025

– Anzeige –

Kernsaniert und alle Räume auf „links gedreht“
SG Bokel eröffnet neues Sportheim am 11. Mai – Außerordentliche ehrenamtliche Leistung
Bokel. Die Sportanlage der SG Bokel an der Brunnenstraße 
kann schon auf eine lange Tradition verweisen. Der Spielbe-
trieb wurde dort im Oktober 1952 aufgenommen. Zur Sport-

anlage gehören zwei Rasen-Fußballplätze (einer davon mit 
Flutlicht) mit Sportheim, vier Asche-Tennisplätze mit sepa-
ratem Tennisheim sowie die moderne Sporthalle. 

WALLACH Bauelemente GmbH
Beratung • Verkauf • Montage

Telefon 02944 6984
Siemensstraße 15 · 33397 Rietberg-Mastholte

info@bauelemente-wallach.de
www.bauelemente-wallach.de

„Jetzt freuen wir uns auf die 
Eröffnung des neuen Sport-
heims am 11. Mai, nach-
dem wir das Gebäude, das in 
den 70er Jahren erbaut wur-
de, quasi kernsaniert haben“, 
blickt SG-Vorsitzender Mar-
kus  Brun sing mit Stolz auf die 
Eigenleistung des Vereins.
„Viele Firmen haben uns Ver-
trauen geschenkt und großen 
Anteil am Umbau gehabt, in-
dem sie uns unterstützt ha-
ben“, weiß Brunsing sehr zu 
schätzen, so mit einer au-
ßergewöhnlich starken eh-
renamtlichen Leistung der 
SG-Mitglieder ein modernes 
Sportheim entstehen konn-
te. Großen Anteil daran hat-
te auch das Bau-Gremium 
mit Reimund Basel, Andreas 
Böckmann, Olaf Hünemeier, 
Markus Deppe und Markus 

Das Team derjenigen, die die meisten ehrenamtlichen Stunden geleistet haben. Andreas Böckmann, Olaf 
Hünemeier, Markus Brunsing, Markus Deppe, Raimund Basel (v.l.) Foto: privat
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Brunsing, die die Pläne orga-
nisiert haben.
Das rund 240 Quadratmeter 
große Gebäude am Sportplatz 
hat ein komplett neues Dach 

Krähenhorst GmbH, 33397 Rietberg 
Tiergartenweg 4 

Tel. 05244/93949-0 www.kraehenhorst.com

• Keller
• Rohbau
• schlüsselfertig zum Festpreis

Wir planen und bauen nach Ihren Wünschen

auf Ihrem oder unserem Grundstück

Krähenhorst GmbH, 33397 Rietberg 
Konrad-Adenauer-Str. 27a, Tel. 05244/93949-0 

www.kraehenhorst.com

Wir wünschen allen unseren 
Kunden und

Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten und ein

glückliches neues Jahr!

Krähenhorst GmbH, 33397 Rietberg 
Konrad-Adenauer-Str. 27a, Tel. 05244/93949-0 

www.kraehenhorst.com

Wir wünschen allen unseren 
Kunden und

Geschäftspartnern 
frohe Weihnachten und ein

glückliches neues Jahr!

Krähenhorst GmbH, 33397 Rietberg 
Tiergartenweg 4 

Tel. 05244/93949-0 www.kraehenhorst.com

• Keller
• Rohbau
• schlüsselfertig zum Festpreis

Wir planen und bauen nach Ihren Wünschen

auf Ihrem oder unserem Grundstück

Eigentumswohnungen und Doppelhaushälften 
in Rietberg zu verkaufen

Vorsitzender Markus Brunsing ist mit dem ehrenamtlichen Einsatz der SG-Mitglieder sehr zufrieden. Hier 
präsentiert er noch im Rohbau des Vereinsheims die Muster für die künftige Beschilderung.   Fotos: RSA/Pfaff

bekommen – kein Flachdach 
mehr. Die sanitären Anlagen 
sind umgebaut und auf den 
modernsten Stand gebracht. 
„Wir haben jeden Raum auf 
links gedreht“, so der Vor-
sitzende. Die Kabinen wur-
den für die Heim- und Gast-
mannschaften erneuert. Die 
Schiedsrichter erhalten einen 
besseren Standard, es ist Platz 
zum Ausfüllen der Spielbe-
richte und im zweiten Um-
kleidetrakt wurden behin-
dertengerechte WC-Anlagen 
geschaffen. 
Doch nicht nur die Verbes-
serung als Funktionsgebäu-
de für den Spiel- und Trai-
ningsbetrieb steht nach dem 
Umbau im Vordergrund, das 
Sportheim soll mit einem Auf-
enthaltsraum auch zur Begeg-
nungsstätte der Sportler und 
Sportlerinnen werden. „An 
den Spieltagen wird es hier 
auch eine Cafeteria geben“, 
betont Markus Brunsing. Zu-
gleich will er an die Vergan-
genheit erinnern: Die Grün-
derzeit und die Macher der 
ersten Jahre werden nicht ver-
gessen. So wird eine Wand im 

Aufenthaltsraum an die An-
fangsjahre ab 1952 erinnern 
und auch die Wimpel aus un-
zähligen Begegnungen werden 
hier wieder einen Platz finden.
Bänke und Gestänge um den 
Platz haben auch einen neuen 
Anstrich erhalten. Außerdem 
gibt es nun richtige Auswech-
selbänke am Spielfeldrand.
Am 11. Mai sind alle Interes-
sierten zur Neueröffnung ein-
geladen, die ab 13.30 Uhr be-
ginnt. Nach dem offiziellen 
Programm und Begrüßung 
von Sponsoren, Politikern und 
Gästen finden auf dem Sport-
platz gleich drei Heimspie-
le statt.
Die Damenmannschaft er-
wartet SG Sende/Verl. Zu-
gleich ein Spitzenspiel der Li-
ga: Da der Tabellenzweite, 
der zuletzt 7:0 gewann und 
vier Siege infolge feierte, auf 
den Tabellenfünften trifft.Das 
Reserve-Team (10.) der Herren 
trifft im Derby auf SG Druf-
fel II (9.). Und die ersten Se-
nioren (derzeit 10. der A-Li-
ga) empfangen das Team von 
TSV Victoria Clarholz II (Ta-
bellenfünfter).

Wir gratulieren 
dem Sportverein 
zur Eröffnung!

Sandra und Werner

www.boekamp-rietberg.de

BöKAMP

rietberger-stadtanzeiger.de   

Wir gratulieren 
zum neuen
Sportheim
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Wichtige Daten 
aus der Vereinsgeschichte:

September 1952: Gründung des Sportvereins
1953: Meldung der ersten Senioren-Fußballmannschaft
1976: Fertigstellung des Sportheims an der Brunnenstraße
1990: Gründung der Tennisabteilung
1992: Bau von drei Tennisplätzen (1995 Erweiterung auf vier)
1997: Gründung der Budo-Aikido-Abteilung
2001: Gründung einer Aerobic-Gruppe
2003: Gründung einer Badmintonabteilung
2003: Meldung einer Frauen-Fußballmannschaft
2005: Fertigstellung des neuen Tennisheims
2008:  Einweihung des neuen Kabinengebäudes auf dem 

Sportplatz
2015: Aus DJK wird Sportverein Schwarz-Gelb Bokel

Die Vorsitzenden der SG Bokel 
seit der Gründung:
1952 – 1960: Heinrich Eblenkamp
1960 – 1969: Karl-Heinz Ricke
1969 – 1989: Heinz Rabener
1989 – 2005: Erich Freise
2005 – 2017: Olaf Hünemeier
2017 – 2020: Willi Mackenbrock
seit 2020: Markus Brunsing

Die sanitären Anlagen wurden auf den neuesten Stand gebracht. 

Wir freuen uns, beim Umbau mitgewirkt zu haben und 
wünschen viel Freude in den neuen Räumlichkeiten!

Chromstraße 114 · 33415 Verl 
Fon 0 52 46 - 93 47602 · Mobil 0173 - 9474183  

www.zimmerei-austermann.de

ZIMMEREI • DACHDECKEREI • BAUKLEMPNEREI

A. BOHMEIER GmbH
BAUUNTERNEHMEN

Wohnungs- und Industriebau
landwirtschaftliches Bauen
schlüsselfertiges Bauen

Rietberg-Mastholte • Siemensstraße 8
Telefon 02944 /978920 • Telefax 978 92 16

info@bohmeier-bau.de • www.bohmeier-bau.de

ABBRUCH • CONTAINER • RECYCLINGHOF
33397 Rietberg-Mastholte • Siemensstr. 12 
Telefon 0 29 44-10 36 • Fax 0 29 44 - 69 62

Der gep egte Recyclinghof in Ihrer Nähe
Annahmezeiten: Mo bis Fr 7.00 bis 17.00 Uhr und Sa 8.00 bis 12.00 Uhr

Wir entsorgen viel und mehr – Besuchen Sie uns!

Wir wünschen alles Gute zur Einweihung!

Die Jugendturniere auf der gepflegten Anlage der SG Bokel erfreuen 
sich stets großer Beliebtheit.
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Brückenbauerin zwischen Schule und Berufswelt
Kirsten Ewers ist Übergangscoach an der Richard-von-Weizsäcker-Gesamtschule

Die Mitarbeiterin der Cari-
tas Gütersloh engagiert sich 
seit rund 20 Jahren als soge-
nannter Übergangscoach in 
der Stadt Rietberg, zunächst 
an den Hauptschulen und der 
Realschule und nun an der Ge-
samtschule, und hat damit ih-
ren eigenen Traumjob längst 
gefunden. Täglich steht sie 
Jugendlichen als zentrale An-
sprechpartnerin rund um das 
Thema Schulabschluss, Aus-
bildung und Karriere zur Ver-
fügung. Sie erklärt ihnen zum 
Beispiel, was für Berufe es gibt, 
welche Qualifikationen man 
dafür braucht und welcher 
Weg am besten zu ihnen pas-
sen könnte. „Viele Schülerin-
nen und Schüler können ihre 
Ziele, Wünsche und Fähigkei-
ten noch nicht richtig einschät-
zen. Dann helfe ich gerne bei 
der Orientierung“, erklärt sie.
Kirsten Ewers vermittelt auch 
konkret Ausbildungsstellen, 
Praktikumsplätze und ein Frei-
williges Soziales Jahr. Sie gibt 
Tipps für Bewerbung und Vor-
stellungsgespräch, stellt den 
Kontakt zu Firmen her, stärkt 
die sozialen Kompetenzen der 
Schülerinnen und Schüler und 

Rietberg. „Jedes Mal, wenn eine der Schülerinnen und Schü-
ler einen Ausbildungsvertrag in der Tasche hat, habe ich ein 
Lächeln im Gesicht“, sagt Kirsten Ewers. „Es ist ein gutes 

Gefühl, dass ich etwas mit meiner Arbeit erreiche und jun-
ge Menschen auf ihrem Weg ins Berufsleben begleiten und 
unterstützen kann.“

„Es hat mir gut gefallen. Ich 
habe viel mitgenommen“, be-
richtet er. Ausbildungskoor-
dinator Louis Flamme ist zu-
frieden: „Luis steht gerne am 
Herd, er ist gewissenhaft und 
motiviert. Auch mit dem Team 
ist er gut klargekommen“, sagt 
er und lobt zugleich das Mitei-
nander mit Kirsten Ewers. 
Gut vernetzt ist Kirsten Ewers 
auch mit den anderen Cari-
tas-Diensten. Der Tagespfle-
ge am Torfweg hat sie unter 
anderem den 17-jährigen No-
ah empfohlen. Der frühere Ge-
samtschüler macht gerade sein 
Fachabi im Bereich „Gesund-
heit und Soziales“ an einem Be-
rufskolleg und benötigt dafür 
ein Jahrespraktikum. Mit der 
Wahl ist nicht nur er zufrie-
den, sondern auch seine Che-
fin: „Der kollegiale Austausch 
mit Kirsten Ewers funktioniert 
wunderbar“, so Pflegedienst-
leitung Elke Watermann. 
„Durch die Schnittstelle Über-
gangscoaching bekommen wir 
regelmäßig motivierte Nach-
wuchskräfte, die gut ins Team 
passen. Man merkt, dass Frau 
Ewers die Schülerinnen und 
Schüler gut kennt.“

Praktikant Luis arbeitet gern in der Küche des Lind-Hotels mit. 
Das freut Caritas-Übergangscoach Kirsten Ewers und Lind-Ausbil-
dungskoordinator Louis Flamme.  Foto: Caritas Gütersloh

vieles mehr. 
Elterngespräche sowie die 
Kontaktpflege mit der Wirt-
schaft gehören ebenfalls zu den 
vielfältigen Aufgaben. Durch 
ihr jahrzehntelanges Wirken 
und ihr gutes Netzwerk sei 
Kirsten Ewers auch für Firmen 
eine gefragte Ansprechpart-
nerin, erklärt Caritas-Fachbe-
reichsleiter Felix Büscher. „Sie 
wird gezielt von Betrieben an-
gesprochen, die auf der Suche 
nach Nachwuchskräften sind.“ 
Die Diplom-Sozialpädagogin, 
die bereits seit 2005 am Stand-

ort wirkt, fügt hinzu: „Ich bin 
mit den Anforderungsprofilen 
der Betriebe vertraut und kann 
geeignete Schüler empfehlen. 
Ich sehe mich als Brücken-
bauerin zwischen Schule und 
Wirtschaft. Ich möchte beide 
Seiten zusammenbringen.“
Einer ihrer Schützlinge ist 
der 14-jährige Luis, dem sie 
kürzlich ein Praktikum im 
Lind-Hotel vermittelt hat. Der 
Schüler findet den Beruf Koch 
spannend, hat aber auch in vie-
le andere Bereiche des Hotel-
betriebs Einblicke bekommen. 

Bezirksschützenfest in Kaunitz  Schnuppertag beim Schach
Neuenkirchen. Am Wochen-
ende 10./11. Mai steht das Be-
zirksschützenfest in Kaunitz 
auf dem Programm. Am 
Samstag begleiten die Neuen-
kirchener Schützen das am-
tierende Königspaar Roland 
und Nicole Wördekemper 
zum traditionellen Bezirks-
königsschießen. Die gemein-
same Abfahrt erfolgt um 15 
Uhr ab der Königsresidenz 
(Nachtigallenweg 36, 33397 
Rietberg) in der üblichen 

Rietberg. Die Schachge-
meinschaft Turm Rietberg 
lädt am Freitag, den 23. Mai 
ab 19.30 Uhr alle Schach-
freunde zu einem Schnup-
perabend in die Südtorschu-
le Rietberg ein. Das Angebot 
richtet sich vor allem an er-
wachsene Hobby- oder On-
linespieler, die auch gerne 
mal eine Partie am Brett spie-
len möchten oder sich über 
die Aktivitäten eines Schach-
vereins erkundigen möchten. 

Kleiderordnung (schwarze 
Hose, ohne Hut). Der Sonn-
tag steht ganz im Zeichen der 
Jungschützen und dem Jung-
schützenpaar Fin Dübeler und 
Christin Bröker: Der Bezirks-
jungschützentag beginnt mit 
einem Jugendgottesdienst in 
der Kirche, gefolgt vom gro-
ßen Festumzug und dem Be-
zirksjungschützenkönigs-
schießen. An diesem Tag gilt 
die Kleiderordnung: schwarze 
Hose, Hut und Handschuhe.

Auch für Senioren Ü-60 oder 
Ruheständler ist Schach ei-
ne schöne Freizeitbeschäfti-
gung.  Auch Neu- und Wie-
dereinsteiger sind herzlich 
willkommen und werden ger-
ne in die Regeln des Schachs 
eingewiesen. Die Teilnah-
me ist kostenlos und unver-
bindlich. Unsere Kids und 
Jugendlichen trainieren frei-
tags ab 18.00 am selben Ort. 
Auch hierbei sind jederzeit 
neue Gesichter gern gesehen.
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Treffsicherheit und Zusammenhalt im Mittelpunkt
Sportschützen St. Laurentius Westerwiehe blicken auf das vergangene Jahr zurück

Jens Himmeldirk neuer Vorsitzender
Die Druffeler SG stellt sich neu auf und ehrt Sportler des Jahres

Im Vorstandsteam gab es trotz 
Neuwahlen keine Veränderun-
gen. Ludwig Lescow wurde in 
seinem Amt als Jugendleiter, 
das er bereits seit 2018 inne-
hat, für zwei weitere Jahre be-
stätigt. Gabriele Kathöfer und 
John Engelmeier fungieren 
weiterhin als Beisitzer der Ju-
gendabteilung.
Zum Sportler des Jahres 2024 
wurde Volker Peitzmeier er-
nannt, der seit 1983 aktiver 
Schütze und in der Diszip-
lin Luftgewehr Freihand ak-
tiv ist. Er kann auf zahlreiche 
sportliche Erfolge verweisen. 
Zudem engagiert er sich seit 
1993 ehrenamtlich im Vor-
stand der Sportschützen. Ab 
1994 war er zweiter Schrift-
führer. 2018 übernahm er von 

Druffel. Traditionell am 
Gründonnerstag fand im 
Druffeler Bürgerhaus die Ge-
neralversammlung der Druf-
feler Sportgemeinschaft statt. 
Ein bedeutender Moment in 
der Vereinsgeschichte markier-
te den Abschied von Thomas 
Trendelbernd, der mit einer 
emotionalen Rede unter Stan-
ding Ovations nach acht Jahren 
als 1. Vorsitzender im Amt Ab-
schied nahm. Der Vereinsvor-
stand wurde im Anschluss neu 
aufgestellt: Jens Himmeldirk, 
der bisherige 2. Vorsitzende, 
wurde einstimmig zum neuen 
1. Vorsitzenden gewählt. Tobi-
as Kleibaumhüter übernimmt 
die Position des 2. Vorsitzen-
den. Für die Finanzen wurde 
Lukas Andrzejczyk gewählt, 
der Christine Himmeldirk in 
ihrem Amt ablöste. Auch sie 

Westerwiehe. Sportliche Erfolge und Zusammenhalt ha-
ben das zurückliegende Jahr der Sportschützen St. Lau-
rentius Westerwiehe geprägt. Das wurde jüngst während 

der Jahreshauptversammlung im Schießheim an der Ber-
kenheide deutlich, als Vorsitzender Ingo Berenbrink den 
Blick zurückwarf.

die Schießerfolge des vergange-
nen Jahres Revue passieren zu 
lassen. In der Diözesanmeister-
schaft belegten sie den ersten 
Platz in der Einzelwertung der 
Senioren- und der Jugendklas-
se. Auf Bundesebene konnten 
sie den dritten Platz erringen. 
Bei der Landesmeisterschaft 
schafften sie zweimal den ersten 
Platz in der Einzelwertung der 
Seniorenklasse. In der Deut-
schen Meisterschaft über 100 
Meter Kleinkaliber freuten sie 
sich über einen fünften Platz.
In diesem Jahr treten sie unter 
anderem in der Bezirks- und 
der Westfalenliga an. Von den 
116 Mitgliedern sind 79 akti-
ve Sportschützen, darunter 13 
Schüler und Jugendliche sowie 
elf Scattschützen.

Vorstandsmitglieder und Geehrte der Sportschützen St. Laurentius Wes-
terwiehe: (v. l.) Manfred Busch (Ehrenrat), Jörg Lindhauer (zweiter 
Jugendleiter), Ludwig Lescow (Kassierer und Jugendleiter), Ingo Be-
renbrink (Vorsitzender), Volker Peitzmeier (Sportler des Jahres 2024), 
Christian Holtkamp (zweiter Vorsitzender) und Hans-Werner Setter-
tobulte (Ehrenrat).  Foto: prviat

Willi Hartkamp das Amt als 
ersten Schriftführer. Von 2014 
bis 2024 war er Ligaleiter in der 

hatte den Verein zuvor über 5 
Jahre im Bereich der Finanzen 
engagiert unterstützt.
Der DSG-Vorstand stellt sich 
mit insgesamt 18 Mitgliedern 
sehr breit auf, die ab sofort in 
verschiedenen „Teams“ die an-
stehenden Aufgaben des Ver-
eins auf vielen Schultern ver-
teilen werden.
Als Sportlerin des Jahres wur-
de unter großem Applaus ge-
ehrt: Christina Wiesbrock für 
ihr Engagement im Bereich 
Kindertanzen und als Sport-
ler des Jahres wurde Christi-
an Cilker für seine Vereins-
treue seit 1988 mit Stationen 
vom Jugend- und Senioren-
trainer, als Vorstandsmitglied, 
als Vorstandsvorsitzender und 
seit 2025 erneut im Bereich Ju-
gendvorstand geehrt.
Die Versammlung verlief ins-

Disziplin Luftgewehr freiste-
hend. Die Sportschützen nutz-
ten ihre Versammlung auch, um 

gesamt harmonisch und in-
formativ. Neben den Wahlen 
standen auch Berichte aus den 
verschiedenen Abteilungen 
auf der Tagesordnung. Der 
Vorstand und die Mitglieder 
zeigten sich optimistisch für 
die Zukunft der Druffeler SG 
und dankten Trendelbernd für 
sein langjähriges Engagement.
Vereinsvorstand ab sofort: 1. 
Vorsitzender: Jens Himmeldirk 
– 2. Vorsitzender: Tobias Klei-
baumhüter – Finanzvorstand: 
Lukas Andrzejczyk – Bei-
sitzer: Andre Knaup, Justin 
Markwart, Ben Himmeldirk, 
Bernd Steinlage, Niklas Bött-
cher, Dennis Fuhrmann, Janis 
Feldmann, Tim Kathöfer, Jörg 
Greweling, Tim Abing, Mar-
cel Rodenbeck, Mark-Andre 
Herse, Philipp Gohlke, Mar-
vin Verfürth, Matthias Rehage

Geehrt: Christina Wiesbrock und 
Christian Cilker.  Fotos: privat

Der neue Vorsitzende Jens Him-
meldirk verabschiedete Christine 
Himmeldirk und Thomas Tren-
delbernd aus langjähriger Vor-
standsarbeit. 
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Bald ist wieder Muttertag
am 11. Mai 2025

PANDORA Schmuck neu
bei Uhrmeister in Rheda 
Schmuck und Charms ganz individuell

Rheda-Wiedenbrück. Mut-
tertag, Geburtstag, Schul- 
oder Uniabschluss, Taufe, 
Hochzeit – oder einfach nur, 
um „Danke“ zu sagen: Es 
gibt so viele Anlässe, die das 
Herz berühren. Mit der Mar-
ke  PANDORA wird jeder die-
ser besonderen Momente zu 
einem unvergesslichen Erin-
nerungsstück und erzählt sei-
ne eigene Geschichte – von 
Liebe, Freundschaft und tie-
fer Verbundenheit.

Ob für die Mutter, die beste 
Freundin, sich selbst als Be-
lohnung oder einen anderen 
Herzensmenschen: Ein Ring, 
eine Kette oder ein Tennisarm-
band von PANDORA sagt 
„Du bist mir wichtig“! Per-
sönlicher kann ein Geschenk 
kaum sein. Mit dem gravierba-
ren Schmuck verleihen Sie Ih-
rem Geschenk zusätzlich eine 

individuelle Note, ebenso wie 
mit Sternzeichen- und Buch-
staben-Anhängern oder einem 
Ident-Armband.
Die liebevoll gestalteten 
PANDORA Charms sind 
kleine Symbole voller Emoti-
on, die sie direkt am Handge-
lenk oder als zartes Detail an 
der Kette immer mit sich tra-
gen: Verspielt, farbenfroh oder 
bedeutungsvoll, ganz wie Sie es 
wünschen!
Wo immer Sie sind. Wie immer 
Sie es lieben. Zeigen Sie mit 
Schmuck, was Ihnen  am Her-
zen liegt, was Ihnen am wich-
tigsten ist. Erwecken Sie eine 
Liebesgeschichte mit PANDO-
RA Moments Charme zum Le-
ben. Unser Tipp: „Je mehr Du 
trägst, desto bedeutungsvoller 
werden sie.“
Unsere Frühlingskollekti-
on verzaubert mit filigranen 
Schmuckstücken, die von Li-
bellen und Schmetterlingen in-
spiriert sind. Diese zarten De-
signs symbolisieren Leichtigkeit 
und Freiheit! Sie verstärken 
auch die Strahlkraft Ihrer Per-
sönlichkeit und sind Schmuck-
stücke ihrer ganz persönlichen 
Individualität.

Entdecken Sie die neue 
PANDORA Kollektion bei 
Juwelier Uhrmeister, Neuer 
Wall 11 in RHEDA.

Der RSA wünscht 
allen Mamas einen 

schönen Muttertag.

33397 Rietberg, Heinrich-Kuper-Straße 3
33397 Mastholte, Alte Landstraße 8

Vinnemeier GmbH

SuperSchnäppchen
Sonderposten · Importpartien

oder folgen Sie uns auf Social Media!

Solar LED Tischlampe 
20 LED warmweiß, 
schwarz oder weiß, Höhe 29 cm   . . . . . . . . 15,99
Orchideen
viele Größen    . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . ab 7,99

Passende Blumentöpfe 
in großer Auswahl!

Tasse mit Herzchen . . . . . . . . . . 3,99
Deko-Lebensbaum
schwarz, auf Mangoholzsockel, 26,5 cm   . . . 9,99
Metallwindlichter 
schwarz,
verschiedene Formen und Größen   . . . . . . ab 5,99
Passende Kerzen in großer Auswahl!

Kuscheldecke „Muttertag“ 
mit Herzmotiven, Gr. 150 x 200 cm, 
Flanell-Fleece   . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . 4,99
Deko-Gartenzwerg 
verschiedene Formen und Farben   . . . . . . ab 2,29
Große Ampelp anzen   . . . . . . . 7,99

Verschiedene Blumenstämmchen 
in großer Auswahl!

Mutt ertag –
Geschenke für jeden Geldbeutel
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Bald ist wieder Muttertag
am 11. Mai 2025

Historische Schätzchen auf vier Rädern treffen auf den New Beetle, die 
moderne Legende: Bei „Rietis Käfer- und New-Beetle-Treffen“ gibt es am 
Sonntag, 11. Mai, nicht nur für Autofans viel zu sehen und zu staunen.

   Glück kann man nicht kaufen, 
aber Blumen sind so ziemlich das Gleiche.

Alles für 
Haus & Garten 

steht bei uns bereit!

Sonntag, der 11. Mai ist Muttertag. 
Wir haben von 8.00 – 13.00 Uhr für euch geöffnet.

Montags - Freitags
8.00 - 18.00 Uhr 

Samstags 
8.00 - 13.00 Uhr

Aus te rmann
Gär tne re i

Wir freuen uns auf Sie!

Mastholter Straße 19 • Rietberg 
Telefon 0 52 44 / 87 49

Muttertag, ��. Mai 
Frühstücksbuff et ab �� Uhr

Reservierung erforderlich

Leckeres Muttertagspicknick mit vielen Pferdestärken 
Am Muttertag steht die Mama im Mittelpunkt des Gartenschauparks in Rietberg
Rietberg. Der Muttertag am 
Sonntag, 11. Mai, verspricht 
beste Unterhaltung im Gar-
tenschaupark Rietberg. Wer 
die Mama so richtig verwöh-
nen möchte, ist beim Mutter-
tagspicknick im Parkteil Nord 
an der richtigen Adresse. Dort 
besteht nicht nur die Mög-
lichkeit, sich die Leckereien 
aus dem Picknickkorb schme-
cken zu lassen, sondern es gibt 
auch viel zum Schauen und 
Staunen. Denn an diesem Tag 
rollen auch viele Pferdestär-
ken an: Bei „Rietis Käfer- & 
New-Beetle-Treffen“ sind al-
te Schätzchen auf vier Rädern 
genauso vor Ort wie moder-
ne Legenden. Für alle Freun-
de mit einem Faible für Au-
tomobile und entsprechende 
Geschichten dürfte dieses ein 
wahrer Feiertag werden. Be-
ginn ist um 9 Uhr.
Apropos Feiertag: Gefeiert 
werden darf an diesem be-
sonderen Tag auch, denn an 
Muttertag steht natürlich die 
Mama im Mittelpunkt des 
Geschehens. Beim Mutter-
tagspicknick kann die ganze 
Familie ab 10 Uhr an deko-
rierten Tischen Platz nehmen, 
die mitgebrachten Leckereien 
auspacken und es sich schme-
cken lassen. Was aufgetischt 
wird, entscheidet natürlich je-
der Besucher ganz nach seinem 
Geschmack.Besteck, Geschirr 

und alles, was zum perfekten 
Picknick benötigt wird, muss 
mitgebracht werden. Vor Ort 
werden Waffeln und Kaffee 
gegen eine Spende zugunsten 
der neuen Rieti-Rutsche ver-
kauft. 
Die Picknicktische in Form 
von Bierzeltgarnituren werden 
im Parkteil Nord ganz in der 
Nähe des großen Rutschen-
turms aufgebaut.  Sie müssen 
vorab für 12 Euro unter www.
gartenschaupark-rietberg.de/
besucherinfos/ticketshop.ht 
ml. gebucht werden und be-
inhaltet eine kleine Überra-
schung für die Mama.
Teilnehmer benötigen eine 
aktuelle Eintrittskarte in den 
Park. Inhaber einer Dauerkar-
te zahlen nichts. Alle Infos gibt 
es auch auf www.gartenschau-
park-rietberg.de.

An mit Blümchen und anderen Accessoires geschmückten Tischen können die Familien an Muttertag Platz 
nehmen und die Mama mit mitgebrachten Leckereien verwöhnen.  Fotos: Dirk Gerhardt
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Telefon:  05244 . 89 52
post@prinz-heizungsbau.de

Bahnhofstr. 98 / 33397 Rietberg
prinz-heizungsbau.de

UNSER NEUER FACHBEREICH - PHOTOVOLTAIK-ANLAGEN

Rietberg. Die Diskussion um den Stopp des Hallenbaus geht 
weiter. Aus Sicht des TuS Viktoria Rietberg nimmt Daniela 
Becker für das Vorstandsteam Stellung:

Bereits im April 2020 hatten 
die weiterführenden Schulen 
der Stadt Rietberg einen An-
trag auf Errichtung einer zu-
sätzlichen Dreifachsporthalle 
gestellt und die Dringlichkeit 
dieser Maßnahme sehr deut-
lich unterstrichen, denn spä-
testens 2026 werden die vor-
handenen Hallenkapazitäten 
aufgrund der steigenden Schü-
lerzahlen nicht mehr aus-
reichen. Auch der im Sport-
entwicklungsplan der Stadt 
Rietberg ermittelte Bedarf an 
Hallenzeiten besonders in der 
Kernstadt Rietberg hat deut-
lich aufgezeigt, dass Hallen-
zeiten für den Vereins- und 
Freizeitsport längst nicht mehr 
ausreichend vorhanden sind.
Jetzt nun die plötzliche übers 
Knie gebrochene Rolle rück-
wärts der CDU und FDP in 
der Ratssitzung im Dezember 
ohne Beteiligung des Stadt-
sportverbandes und ohne unse-
re Beteiligung. Wir als Sport-
verein konnten leider in dieser 
Sitzung nur noch unser Unver-
ständnis und unsere Enttäu-
schung über diese Entschei-
dung zum Ausdruck bringen. 
Die Würfel waren da längst ge-
fallen. 
Seit der 2. Jahreshälfte 2022 
hatten wir mit den Vertretern 
der Stadt Rietberg, des Gym-
nasiums Rietberg und der Ge-
samtschule Rietberg gemein-
sam das Raumprogramm einer 
neuen Dreifachsporthalle ab-
gestimmt. Es wurde viel Zeit 
investiert und konstruktiv zu-

sammengearbeitet. Wir haben 
beratend unsere Fachkompe-
tenz weitergegeben und un-
sere Wünsche bezüglich der 
Planung geäußert. Es war ei-
ne vertrauensvolle Zusammen-
arbeit. 
Die Nichteinbeziehung des 
Sportvereins vor dieser politi-
schen Kehrtwende der beiden 
Parteien nun betrachten wir als 
eine Respektlosigkeit dem Eh-
renamt gegenüber. Da ist sehr, 
sehr viel Vertrauen verloren ge-
gangen. Auch an das Verspre-
chen der Politik, wie sie es 
selbst im Sportentwicklungs-
plan formuliert haben, den 
Bürgern der Stadt ein attrakti-
ves sportliches Angebot unter-
breiten zu wollen, können wir 
nicht mehr so recht Glauben 
schenken. TuS Viktoria Riet-
berg lebt vom Ehrenamt, wir 
haben gemeinsam die Aufga-
be unsere Ehrenamtlichen zu 
pflegen und sie bei ihrer Tä-
tigkeit zu unterstützen. 
Unsere Stadt wächst und die 
sportlichen Angebote in Riet-
berg müssen zukunftsfähig 
gemacht werden. Gerade erst 
hat eine aktuelle Umfrage un-
ter unseren Mitgliedern ge-
zeigt, wie groß die Nachfrage 
nach Angeboten im Gesund-
heitssport und Bereich Sport 
für Ältere und Kleinkinder ist. 
Schon jetzt können wir diesen 
Wünschen aufgrund fehlen-

der Hallenkapazitäten nicht 
nachkommen. Zukünftig wer-
den dann unsere Sportangebo-
te frühestens ab 17.30 Uhr be-
ginnen können. Das bedeutet, 
wir starten z. B. mit dem Kin-
derturnen für die ganz Kleinen 
um 17.30 Uhr! 
Es werden viele Bewegungs-
zeiten in der Schule, als auch 
im Vereinssport wegfallen. 
Diese Bewegungszeiten wer-
den uns als Verein über viele 
Jahre fehlen. Ab 2026 besteht 
am Gymnasium ein erhöhter 
Bedarf an Hallenzeiten, der zu 
Lasten der Sportvereine geht. 
2029 sollen die Planungen für 
die neue Sporthalle starten, 
die dann 2032 genutzt wer-
den kann für den Schul- und 
Vereinssport. Wir leben also 6 
Jahre lang mit dem Mangel an 
Hallenzeiten.
Diese „Rolle rückwärts“ ist 
über eine lange Zeit ein schwe-
rer Schlag für den Vereinssport. 
Weniger Hallenzeiten bedeu-
ten noch weniger Bewegung 
für Alle, vom Kleinkind bis 
zu den Senioren. Sport und 
Bewegung sind unverzichtba-
re Bestandteile. Sport macht 
nicht nur den Körper, sondern 
auch den Kopf fit. Kinder ler-
nen durch Bewegung viel: Sie 
entwickeln Selbst-, Sach- und 

Sozialkompetenzen. Dadurch 
sind sie in der Schule kon-
zentrierter und können bes-
ser Probleme lösen.  Die Ver-
bindung von Sport und Lernen 
ist sehr wichtig. Es wurde wis-
senschaftlich festgestellt, dass 
Sport hilft, besser zu lernen. 
Durch Bewegung verbessern 
sich die Konzentration und 
das Wohlbefinden der Schü-
ler. Ohne die Leistung in der 
Schule negativ zu beeinf lus-
sen. Den Schülern bringen re-
gelmäßige Sporteinheiten vie-
le Vorteile. Sie verbessern nicht 
nur die körperliche Gesund-
heit. Sie helfen auch, besser in 
Mathe zu sein. Sie steigern die 
Aufmerksamkeit.
Es soll möglichst schnell ein 
runder Tisch gebildet werden, 
um gemeinsam Lösungen für 
den 6 Jahre dauernden Über-
gang zu finden: Abstimmung 
der Hallenbelegungspläne aller 
Ortsteile, der durch den Nicht-
bau der neuen Sporthalle ent-
stehenden Mangel, kann nicht 
alleine zu Lasten des TuS Vik-
toria Rietberg gehen.  Nut-
zung der Sporthallen in Riet-
berg durch die VHS wird für 
den Zeitraum von 2026-2032 
ausgesetzt. Überdachung des 
Gummiplatzes am Schulzent-
rum, um den Gummiplatz bes-
ser nutzen zu können. Räume 
im alten Gymnasium nutzen 
für Kurse der Schule, Nutzung 
der Sporthalle an der Wiesen-
schule (Paul-Maar-Schule) usw.

„Eine Respektlosigkeit gegenüber dem Ehrenamt“
Stellungnahme des TuS Viktoria Rietberg zur Diskussion um den Stopp des Sporthallenneubaus

Daniela Becker – hier mit Bür-
germeister Sunder – stellt die Ver-
einssicht dar.    Foto: RSA/Pfaff

Die Parteien 
zum Thema
 
Rietberg. Die ausführli-
chen Stellungnahmen zum 
Stopp des Sporthallenbaus 
der Parteien CDU, SPD 
und UWG finden Sie auf 
der Homepage des RSA: 
www.rietberger-stadtan 
zeiger.de
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„Die Klabauter“ der Familie Siek geht auf Erlebnistour 
Gemütlicher Abend mit zahlreichen Ehrungen bei der St. Johannes Schützenbruderschaft Druffel

Der Abend begann mit dem  
gemeinsamen Essen, das von 
den Auftritten der Tanzgrup-
pen „Mini Mäuse“ aus Druf-
fel und den „Blue Angels“ aus 
Neuenkirchen eingerahmt 
wurde.
Danach wurden die langjäh-
rigen Mitglieder der Bruder-
schaft geehrt. Das Königspaar 
Ulrich und Anita Wittreck 
überreichte den Jubilaren ihre 
Urkunden. Diese insgesamt 31 
Schützenbruder wurden für ih-
re Vereinstreue ausgezeichnet:
65 Jahre: Tonius Borgmeier
60 Jahre: Hermann Berghorn, 
Norbert Hollenbeck, Bernhard 
Wapelhorst, Franz Wapelhorst

Druffel. Die St. Johannes Schützenbruderschaft Druffel 
veranstaltete ihren traditionellen „Gemütlichen Abend“ im 
Landhaus Wimmelbücker. 160 Druffeler Schützen, Partne-
rinnen und Freunde wurden vom stellvertretenden Bruder-

meister Dirk Meier begrüßt. Für ein Highlight des Abends 
sorgte Alleinunterhalter Michael Walter, der mit Zauber-
tricks, Bauchreden und einigen Anekdoten das Publikum 
zum Staunen und Lachen brachte.

Schützen: 1. Platz Markus 
Himmeldirk, 2. Platz Tho-
mas Hollenbeck, 3. Platz Se-
bastian Siek
Altersklasse: 1. Platz Burk-
hard Wittreck, 2. Platz Nor-
bert Ströhmeier, 3. Platz Tho-
mas Siek
Senioren: 1. Platz Bruno 
Kammertöns, 2. Platz Rein-
hold Hansmeier, 3. Platz Ro-
bert Brüggershemke
Luftpistole: 1. Platz Norbert 
Ströhmeier, 2. Platz Norbert 
Kesseler
Passiv: 1. Platz Stefan Hans-
meier, 2. Platz Andreas Hol-
lenbeck, 3. Platz Bernhard 
Wietbüscher

Die Vereinsmeister 2025 mit Schießmeister Thomas Siek (rechts).  Fotos: privatDie Sieger des Teamschießens „Die Klabauter“ der Familie Siek.

50 Jahre: Josef Greweling, 
Willi Greweling, Wilhelm 
Gröne, Manfred Kraienhorst, 
Willi Winkler
40 Jahre: Michael Freitäger, 
Norbert Ströhmeier
25 Jahre: Daniel Berghorn, 
Dieter Biermann, Sven Boen-
ke, Michael Brinkmeier, Ro-
bert Brüggershemke, Heiner 
Funkenmeier, Sebastian Klei-
negräber, Sebastian Krim-
phove, Heiner Lütkeboh-
le, Stephan Niemeier, Mario 
Pohlmann, Dirk Reckhaus, 
Friedrich Rehage, Bruno Rid-
der, Markus Rüthing, Heribert 
Stickling, Thomas Vorbohle, 
Christian Wapelhorst, Lars 

Wapelhorst.
Robert Brüggershemke über-
nahm als Organisator die Sie-
gerehrung des Teamschie-
ßens. Dabei hatten sich an zwei 
Abenden Ende März insgesamt 
34 Teams auf dem Schießstand 
am Luftgewehr gemessen. Den 
Hauptpreis, eine „Erlebnistour 
Rietberger Braukunst“, sicher-
ten sich „Die Klabauter“, beste-
hend aus Thomas Siek, San-
dra Krobisch, Marion Siek und 
Margret Schröder-Siek.
Schießmeister Thomas Siek 
ehrte die Vereinsmeister:
Jugend: 1. Platz Sarah Witt-
reck, 2. Platz Simon Schnat-
mann, 3.  Nele Beelenherm

Inhaber: Christian Großebrummel · Gütersloher Str. 182 · 33415 Verl · Tel. 0 52 46 / 93 20 41 · www.gartenland-grossebrummel.de

Di.-Fr. 10-18 Uhr · samstags 10-14 Uhr
montags geschlossen

15%15% 
FRÜHORDER-RABATT AUF ALLES

In Sachen  Gartenmöbel und Grillgeräte die beste Adresse!

vom 12. bis 31. März
außer auf Biohort und reduzierte Ware

Alles Schöne bringt der Mai!

Inhaber: Christian Großebrummel · Gütersloher Str. 182 · 33415 Verl · Tel. 0 52 46 / 93 20 41 · www.gartenland-grossebrummel.de

Di.-Fr. 10-18 Uhr · samstags 10-14 Uhr
montags geschlossen

15%15% 
FRÜHORDER-RABATT AUF ALLES

In Sachen  Gartenmöbel und Grillgeräte die beste Adresse!

vom 12. bis 31. März
außer auf Biohort und reduzierte Ware

Sommerblumen
in großer
Vielfalt!

In Sachen Gartenmöbel und Grillgeräte die beste Adresse!
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Flohmarkt für Klein und Groß  
Varensell. Am 17. Mai fin-
det von 13 bis 16.30 Uhr auf 
dem Kirchplatz in Varensell 
(Hauptstraße 59 in 33397 
Rietberg) ein Flohmarkt für 
Klein und Groß statt. Ver-
kauft werden Spielsachen, 
Kleidung, Schuhe, Haushalts-
waren, Fahrräder und vieles 

mehr. Auch für das leibliche 
Wohl wird selbstverständlich 
bestens gesorgt. Außerdem 
gibt es einen Spielbereich für 
Kinder, eine große Tombola 
und ein Kinderflohmarkt von 
Kindern für Kinder. Der Erlös 
kommt dem Förderverein des 
Kindergartens zugute.

Bielefelder Straße 43 
33415 Verl  
Tel. 05246 92660  
www.hollenhorst-verl.de

GRABMALE  
BILDHAUEREI

Moni, Mai und Maibaumfest im schönen Klosterdorf

Umringt von Gratulanten: Maikönigin 2025 Monika Dreisewerd (l.) mit Amtsvorgän-
gerin Ann-Sophie Hemmersmeier. Dahinter: BM Andreas Sunder (v.l.), Klaus Wester-
barkei, Manfred Habig, Wenzel Schwienherr (Ortsvorsteher im Klosterdorf).

Als Gast im Kloster übernahm der junge Priester 
beim Wappen des Hauses das Amt der Platzierungs- 
Glücksfee. Weitere Bilder online.

Varensell (dg). Da strahlt so-
gar die Sonne vom wolkenfrei-
en Himmel. Bilderbuchwetter 
beim zehnten Maibaumfest in 
Varensell. Am Vorabend zum 
Frühlingsfeiertag trifft sich die 
gut gelaunte Dorfgemeinschaft 
im Zentrum des Klosterdorfes, 
um den Wonnemonat zu be-
grüßen. Symbolisch mit einem 
Monster-Maibaum, geschmückt 
mit 24 Vereinswappen, Platzie-
rungen werden ausgelost, als 
Demonstration kreativer, dy-

namischer Ortsgemeinschaft.  
Motor dieser kurzweiligen Ver-
anstaltung sind zwanzig Akti-
ve im Maibaumteam. Sie ge-
stalten jährlich Unterhaltung 
für Groß und Klein. Höhe-
punkt des Festes ist aber die mit 
Spannung erwartete Präsenta-
tion der neuen Maikönigin. Als 
Moderator Manfred Habig ih-
ren Namen nannte, brach freu-
diger Jubel aus. Aus der Mitte 
der Besucherschar trat sie her-
vor und strahlte so sympathisch, 

mit der Sonne im Gleichklang – 
Monika Dreisewerd. Allen 
bekannt als „Moni“, leitet die 
51-jährige gelernte Sozialpäd-
agogin mit ihrem Mann Mat-
thias den eigenen landw. Lohn-
betrieb mit 20 Angestellten. 
Königliche Amtserfahrung 
bringt die Mutter von fünf 
Kindern als Maikönigin mit. 
2011/12 war sie Schützenkö-
nigin im Klosterdorf. Bis nach 
Mitternacht wurde dann in Va-
rensell fröhlich gefeiert.

Steht von Mai bis November, der 13 
Meter hohe Massivholz-Maibaum.

Jubel und Applaus für die beliebte neue Maikönigin Monika „Moni“ 
Dreisewerd, direkt nach ihrer Präsentation.  Fotos: RSA/Rehling

Hatten Spaß nicht nur beim brillanten Platzkonzert. Am ersten Mai fährt 
der Spielmannszug zum langen Übungs-Wochenende nach Fügen/Zillertal.  
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Aktueller Thron ist neuer Champion
Freunde- und Familienschießen der St. Hubertus Schützengilde

Rietberg. Die Sportschützen 
der St. Hubertus Schützengil-
de Rietberg haben einen neuen 
Champion: Beim traditionellen 
Freunde- und Familienschießen 
setzte sich der aktuelle Thron 
um Königspaar Maik Aufder-
heide und Annalena Schlegaites 
durch. Die Feuerwehr als Vor-
jahressieger hatte dieses Mal 
hauchdünn das Nachsehen.
Bis zum letzten Tag lagen die 
Blauröcke vom Löschzug Riet-
berg mit 486 von 500 mögli-
chen Ringen an der Spitze. 
Doch dann zog der amtieren-
de Gilde-Thron mit der sel-
ben Punktzahl aber dem bes-
seren Nach-Komma-Ergebnis 
(506,5 zu 505,7) noch vorbei 
und schnappte sich den Ti-
tel. Zur Belohnung gab es ein 
30-Liter-Fass Hohenfelder. Die 
Feuerwehr nahm als Zweiter 
immerhin zwei Kisten mit ins 
Gerätehaus, die Offiziere der 
Rietberger Schützengilde als 
Dritter (479 Ringe) eine Kiste. 

Schießmeister Etienne Nijrolder (ganz links) übernahm die Siegereh-
rung.  Foto: privat

Insgesamt war es ein Wett-
kampf über 2 Wochen auf ex-
trem hohen Niveau. Bei den 
Männern erreichten gleich 
sechs Teilnehmer 98 oder 99 
von 100 möglichen Ringen. 
Am Ende durfte sich Gian-
luca Antonacci mit 99 Rin-
gen über den Einzelsieg freu-
en. Es folgten Jan Rodejohann 
und Martin Austermann. Bei 
den Frauen sicherte sich Luisa 
Hanswillemenke mit 98 Rin-

gen den ersten Platz vor Nina 
Reckmann und Julia Kauffeld. 
Mit rund 250 Teilnehmern 
und insgesamt fast 600 Durch-
gängen lag die Beteiligung auf 
ähnlichem hohen Niveau wie 
im Vorjahr. Die 18 Helfer der 
Sportschützen investierten in 
Summe gut 400 Stunden ehren-
amtliche Arbeit. „Vielen Dank 
für euren Einsatz“, lobte der 
Vorsitzende der Sportschützen, 
Etienne Nijrolder, sein Team.

Organisierte Fahrradtouren mit dem Fahrradclub 
Rietberg. Der Allgemeine 
Deutsche Fahrradclub (AD-
FC) startet am Dienstag, 13. 
Mai, mit einer ca. 45-km-Fahrt 
in den nördlichen Stadtteil in 
die neue Saison organisierter 
Fahrradtouren. Treffpunkt für 
alle Mitfahrer ist um 18 Uhr 
auf dem Lidl-Parkplatz, Am 
Bahnhof 4, in Rietberg. „Wir 
fahren mit Tempo 18 bis 21 
km/h und sind inklusive Ver-
schnaufpause etwa drei Stun-

den unterwegs“, sagt ADFCler 
Dieter Hansch, ein erfahrener 
Organisator, der auch die Lei-
tung der Premierentour 2025 
übernehmen wird. 
Die erste Sonntagstour des Jah-
res ist auf den 15. Juni termi-
niert. Dann fährt der ADFC 
mit dem Ziel Schloss Harkot-
ten ins Münsterland. Die wei-
teren Termine sind: 20.07.25 
zum Kloster Dalheim, 25.08.25 
Werse- und Lippe-Radweg, 

28.09.25 ins Lipperland nach 
Lemgo und Bad Salzuflen.
ADFC-Mitglieder fahren 
kostenlos mit, alle anderen 
zahlen zwei Euro Tourenbei-
trag bei Feierabendtouren und 
fünf Euro bei Tagestouren. Ei-
ne Anmeldung ist in der Regel 
nicht erforderlich.
Alle geführten Radtouren des 
ADFC sind im Internetportal 
unter der Adresse touren-ter-
mine.adfc.de zu finden.

Front-, Seiten- und Heckscheiben
für PKW und LKW
Montageservice
Anfertigung von VSG- und ESG-Scheiben
Hitzeschutzfolien für
Fahrzeuge und Gebäude
Steinschlagreparatur

Industriestraße 48
33397 Rietberg
Fon (0 52 44) 7 82 83
Fax (0 52 44) 7 82 20
Mobil  01 71 - 4 16 86 96
www.spectrumautoglas.de
e-mail: info@spectrumautoglas.deRathausstr. 61 · 33397 Rietberg · Tel. 05244 / 9 10 02 66 

 GESCHÄFTSSTELLEHier 

erhältlich!

Annahmestelle für: 
•  Familienanzeigen
• Kleinanzeigen

Programm Sommer 2025

Weitere Termine auf der Homepage

www.burgbuehne.de
Reservierungen: Telefon 0 25 29.94 84 84 – oder
nutzen Sie unsere Online-Kartenreservierung

Spielzeit vom 18.05. – 07.09.2025

Premiere am
Sonntag, 18.05.2025

Eintritt Kinder 6,- Euro · Erwachsene 8,- Euro

von Astrid Lindgren · Bühnenfassung: Barbara Hass
Regie: Hendrik Becker

Aufführungsrechte beim Bühnenverlag Weitendorf, Hamburg

Spielzeit vom 09.08. – 06.09.2025

Premiere am
Samstag, 09.08.2025

Eintritt Kinder 10,- Euro · Erwachsene 12,- Euro

von Hugo von Hofmannsthal · Regie: Hendrik Becker
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Die neue, moderne Küche ist schick und funktional. Sie gibt den Bewohnern Gelegenheit 
sich beim Zubereiten der verschiedenenen Mahlzeiten mit einzubringen.

Hauswirtschafterin Maria Fröhleke bereitet das Mit-
tagessen für die Senioren vor. 

Respektvoll, familiär und herzlich seit 20 Jahren
Lia Pflege feiert Jubliäum – gelebte Menschlichkeit und ein wertschätzender Umgang
Rietberg. Ein Ort, an dem Pflege mehr bedeutet als Versor-
gung – das ist Lia Pflege. Seit ihrer Gründung im Jahr 2005 
(damals unter dem Namen „Treffpunkt Pflege“) wird hier 
Menschlichkeit und Kommunikation auf Augenhöhe ganz 

groß geschrieben. Lia steht für schöner „Leben im Alltag“ 
und ist ein Pflegekonzept das aktuell mit 14 Standorten prä-
sent ist – darunter auch die Pflegewohngemeinschaft an der 
Westerwieher Straße 9 in Rietberg, die seit 2009 besteht.

In der liebevoll geführten Ein-
richtung in Rietberg finden 16 
Bewohner in Einzelzimmern 
ein echtes Zuhause. Das mo-
derne, großzügige Raumkon-
zept, die herzliche Atmosphä-
re und das gelebte Miteinander 
spürt man direkt beim Betre-
ten des Hauses. Was Lia Pflege 
besonders macht, ist die Ver-
bindung von fachlicher Quali-
tät mit echter Menschlichkeit. 
„Bei uns steht der Mensch im 
Mittelpunkt“, erklärt Hauslei-
tung Rußlana Maaß, die be-
reits seit 2008 Teil des Unter-
nehmens ist. Sie absolvierte 
ihre Ausbildung bei Lia Pfle-
ge, durchlief Weiterbildungen 
und verkörpert heute die Wer-
te des Hauses: Verlässlichkeit, 
Nähe und Menschlichkeit in 
jeder Situation. Sie ist wie viele 
andere bei Lia Pflege seit vie-
len Jahren im Unternehmen.  
Ob stationär oder in der Pfle-
gewohngemeinschaft – alle Be-
wohner (von Pflegegrad 2 bis 5) 
haben die Möglichkeit die glei-
chen Leistungen zu erhalten. 
Die Bewohner leben so selbst-

bestimmt wie möglich und ha-
ben gleichzeitig die Möglich-
keit so viel Unterstützung zu 
bekommen wie individuell not-
wendig ist. Auch die Angehöri-
gen der Bewohner wissen dies 
zu schätzen und bringen sich 
immer wieder, beispielswei-
se bei Unternehmungen oder 
Veranstaltungen, gerne mit 

ein. „Wir leben hier ein faires 
und respektvolles Miteinander, 
wie in einer echten Familie – 
und das auf allen Ebenen“, er-
klärt Anna Funk, Geschäfts-
führerin seit der Übergabe an 
die Vidacura Holding im Jahr 
2009. Sie ist bereits seit 19 Jah-
ren Teil der Lia-Familie. Anna 
Funk begann als Pflegedienst-

leitung und Prokuristin – ihre 
langjährige Erfahrung und ihr 
persönliches Engagement ma-
chen sie zu einer verlässlichen 
und vertrauten Stimme im Un-
ternehmen, die jederzeit ein of-
fenes Ohr für ihre Mitarbeiter 
und Kunden hat. Unterstützt 
wird sie durch ihre Assisten-
tin Carolin Funk. Man spürt 
bei allen Beteiligten, dass der 
Beruf viel mehr als ein Job – 
sondern vielmehr eine Beru-
fung ist.
Auch der enge Schulterschluss 
mit Bauherr und Investor Hol-
ger Krähenhorst trägt zur po-
sitiven Entwicklung bei. Er 
begleitet die Einrichtung in 
Rietberg seit der ersten Stunde 
und hat dabei stets das Wohler-
gehen der Bewohner im Blick. 
Bis heute besteht eine konst-
ruktive und wertschätzende 
Zusammenarbeit. Jüngst inves-
tierte die Firma Krähenhorst in 
eine moderne, großzügige Kü-
che für die Wohngemeinschaft 
– ein Ort des Miteinanders, an 
dem täglich frisch gekocht und 
gemeinsam gelebt wird.

Geschäftsführerin Anna Funk (v.l.), Hausleitung Rußlana Maaß und 
Assistentin Carolin Funk stehen vor dem frisch angelegten Kräuterbeet 
im Garten der Wohngemeinschaft.  Fotos: RSA/Peine



21

– Anzeige –

INTERNATIONALER TAG DER PFLEGE
12. Mai 2025

Hier finden Sie uns: 
33332 Gütersloh
33397 Rietberg
33378 Rheda-Wiedenbrück
33378 Rheda-Wiedenbrück – OT St. Vit
33449 Langenberg
33758 Schloß Holte-Stukenbrock
33803 Steinhagen

Rufen Sie uns an.  Lassen Sie sich persönlich beraten. 
Telefon: 05241 – 70 38 55 0

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neunkirchenerstraße 36 - 2.OG
33332 Gütersloh

Telefon: +49 (0) 5241 - 70 38 55 0
Telefax: +49 (0) 5241 - 96 17 03 6

info@pflege-lia.de
www.pflege-lia.de

Unsere Häuser sind familiär und herzlich
Unser kleinstes Haus bietet 13 und unser größtes 

Haus 18 barrierefreie Zimmer. Die Häuser sind 

also viel kleiner und familiärer als ein Pflege-

heim. Alle Zimmer sind barrierefrei und haben 

ein eigenes großes Bad. Kein Haus gleicht dem 

anderen. 

Es gibt gemütliche Kaminstuben, großzügige 

Gärten mit See und alten Bäumen und sogar 

Stallungen und Tiergehege.

Schöner Leben im Alter
Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Individuell, aber nicht allein.
Umsorgt, aber nicht bevormundet.
Unterstützt, aber selbstbestimmt.

www.pflege-lia.de

Unsere Einrichtungen:
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www.pflege-lia.de

Ein überzeugendes Konzept

Wir alle möchten unser Leben am liebsten genau-

so weiterführen, wie wir es gewohnt sind. Aber 

nicht immer ist das möglich. Besonders im Alter. 

Dann brauchen wir eine Alternative. LiA Pflege 

hat dafür ein überzeugendes Konzept entwickelt: 

Die Hausgemeinschaft für Senioren. 

Hier richten sich die Bewohner ihre eigenen Zimmer 

ein. Mit ihren Möbeln, Bildern und Dingen, an denen 

sie hängen. Sogar die Farben können nach Wunsch 

gestaltet werden. Besonders Menschen mit einge-

schränkter Alltagskompetenz erleichtert das die Ori-

entierung. 

Täglich frisch auf den Tisch
Die Mahlzeiten werden jeden Tag frisch zubereitet. 

Und die Bewohner sind eingeladen, dabei nach Lust 

und Laune mitzuhelfen.

Respektiert und selbstbestimmt
Die Bewohner unserer Häuser leben so selbstbe-

stimmt wie möglich und bekommen soviel Pfl ege 

und Unterstützung, wie sie brauchen. Das gewähr-

leistet unser eigener ambulanter Pflegedienst - 

ein bunt gemischtes und hochmotiviertes Team 

aus jungen und alten sowie neuen und auch lang-

jährigen Mitarbeitern. Dazu zählen examinierte 

Gesundheits-, Kranken- und Altenpfleger sowie 

Alltagsbegleiter. 

Wir respektieren die Privatsphäre unserer Be-

wohner und bieten gleichzeitig viele Möglich-

keiten für Unternehmungen und Aktivitäten an. 

Die Ideen der Bewohner sind dabei besonders 

erwünscht. 

www.pfl ege-lia.de
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Pflege ist Zukunft

Wir bieten 
Ausbildungsmöglichkeiten 

ab dem 01. August 2025 zum

Pflegefachmann (m|w|d)

Bitte richtet eure schriftliche Bewerbung an

LiA Pflege GmbH Verwaltung
Neuenkirchener Straße 36 
33332 Gütersloh
Tel. 0 52 41 / 7 03 85 50

Pionierin der Krankenpflege  
Rietberg. Der internationa-
le Tag der Pflegenden wird 
jährlich am 12. Mai began-
gen. Der Tag erinnert an den 
Geburtstag der britischen 
Krankenpflegerin und Pio-
nierin der modernen Kran-
kenpf lege, Florence Nigh-
tingale.

Sie war eine britische Kran-
kenschwester und gilt mit 
als Begründerin der moder-
nen westlichen Krankenpfle-
ge. Ihr Wirken trug dazu bei, 
dass sich die Krankenpflege 
zu einem gesellschaftlichen 
geachteten und anerkannten 
Beruf entwickelte.

Unser ambulanter 
Betreuungsdienst Sonnenschein.

Wir bieten: Einzelbetreuung, 
Haushaltshilfe, Gartenhilfe, 
Hausmeisterleistungen.
Wir arbeiten mit allen Krankenkassen.

Tagesp ege Sonnenschein GmbH
Im Weiland 15 | 33397 Rietberg
Telefon: 05 2 44 - 9 17 98 93

Jetzt auch in Delbrück

Kreisgebiet. Die Ausbildungssituation in den Pflege- und 
Gesundheitsberufen entwickelt sich positiv: Die Zahl der 
neu aufgenommenen Ausbildungen zum Pflegefachmann 
bzw. zur Pflegefachfrau und zur Pflegefachassistenz ist deut-
lich gestiegen. Das ist das Ergebnis des ersten von fünf Teil-
berichten der „Landesberichterstattung Gesundheitsberufe 
Nordrhein-Westfalen (LbG).“ 

Positive Entwicklung
Gesundsheitsminister Laumann legt Zahlen vor

„Die vorliegende Landesbe-
richterstattung zeigt für Nord-
rhein-Westfalen eine positive 
Entwicklung bei den Ausbil-
dungskennzahlen – das ist ein 
wichtiges und ermutigendes 
Zeichen. Denn: Eine am Men-
schen orientierte, hochwerti-
ge gesundheitliche und pfle-
gerische Versorgung erfordert 
vor allem gut ausgebildetes und 
motiviertes Fachpersonal“, sagt 
Gesundheitsminister Karl-Jo-
sef Laumann. „Die Gesund-
heitsberufe sind, wie ande-
re Berufe und Branchen auch, 
von einem starken demografi-
schen Wandel betroffen. Dar-
um ist das Thema Ausbildung 
besonders wichtig. Dass die 
Zahl der neu aufgenommenen 
Ausbildungen steigt, liegt si-
cherlich auch daran, dass wir in 
Nordrhein-Westfalen ein brei-
tes Netz an Pflegebildungsein-
richtungen haben, das nah am 
Wohnort liegt und daher gut 
zu erreichen ist“, so Laumann.
Die Landesberichterstattung 
zeigt einen positiven Trend 
bei den neu aufgenomme-
nen Ausbildungen zum Pfle-
gefachmann beziehungsweise 

zur Pf legefachfrau seit Ein-
führung der generalistischen 
Ausbildung und bestätigt da-
mit die Attraktivität des Aus-
bildungsberufes. Im Jahr 2023 
gab es insgesamt 17.439 Aus-
bildungseintritte. Damit liegt 
die Anzahl noch einmal knapp 
über dem bisherigen Rekord-
wert von 17.385 aus dem Jahr 
2021. Im Vergleich zu 2020, in 
dem die generalistische Pfle-
geausbildung erstmals ange-
boten wurde, ist ein Anstieg 
der Ausbildungseintritte um 
10,1 Prozent zu verzeichnen. 
Die Landesberichterstattung 
zeigt außerdem, dass sich die 
Schulgeldfreiheit in den Ge-
sundheitsfachberufen posi-
tiv auf die Ausbildungszahlen 
unter anderem in den Thera-
pieberufen wie Physiotherapie, 
Logopädie und Ergotherapie 
auswirkt: Diese sind zeitgleich 
ebenfalls deutlich angestiegen.
Die Prognose des Absolventin-
nenpotenzials zeigt: Die stei-
genden Schülerzahlen werden 
sich in den nächsten Jahren 
auch bei den Berufseinstiegen 
auf dem Arbeitsmarkt wider-
spiegeln.
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Rietberg (rdp). Zum „Tag der 
Pflege“ sprach der RSA mit 
Leiter André Schaak (St. Jo-
hannes Baptist).

Wie entwickelt sich die Zahl 
der Pflegebedürftigen in Ih-
rem Haus? Haben Sie „Plätze 
frei“ oder lange Wartelisten?
Momentan sind in unserer 
Einrichtung alle Plätze be-
legt. Wechsel haben wir eher 
in der Belegung der Kurzzeit-
pflegeplätze. Pflegende Ange-
hörige benötigen gelegentlich 
eine Auszeit. Um diesem Be-
darf gerecht zu werden, haben 
wir in unserer Einrichtung fes-
te Kurzzeitpflegezimmer. Die 
Kurzzeitpflege ermöglicht ei-
nen zeitlich begrenzten Auf-
enthalt. Das können einige Ta-
ge oder auch mehrere Wochen 
sein. 

Können Sie einen Trend zu 
mehr ambulanter oder stati-

onärer Pflege wahrnehmen?
Häufig hört oder liest man 
den Leitspruch „ambulant vor 
stationär“. Wir als Verbund 
katholischer Altenhilfe Pa-
derborn e.V. (VKA) sind ein 
moderner Komplexanbieter im 
Erzbistum Paderborn, der so-
wohl stationäre als auch ambu-
lante Pflege anbietet. Mit dem 

„Pflegeberuf ist herausfordernd, aber auch erfüllend“ 
Interview mit Einrichtungsleiter André Schaak, St. Johannes Baptist Rietberg Pflege + Wohnen

ambulanten Pflegedienst VKA 
Mobile Dienste St. Katharina 
Varensell kümmern wir uns in 
Rietberg und Umgebung um 
die Pflege zuhause.

Häufig ist vom Fachkräfte-
mangel in der Pflege die Re-
de. Gibt es bei Ihnen auch 
personelle Engpässe? Welche 
Möglichkeiten – z. B. Leih-
kräfte – probieren Sie aus?
Eine Versorgung und die Qua-
lität unserer Pflege haben für 
uns höchste Priorität. Dies ge-
währleisten wir täglich mit ei-
nem starken Team aus ver-
schiedenen Professionen. Wir 
freuen uns immer über neue 
Menschen, die sich für den 
Pflegeberuf entscheiden und 
zukünftig Teil unseres Teams 
werden möchten. 

Wie sieht die Altersstruktur 
bei Pflegenden aus?
In naher Zukunft werden vie-

le „Baby-Boomer“ in den wohl-
verdienten Ruhestand gehen. 
Unsere Einrichtung ist davon 
weniger betroffen. Wir arbei-
ten stets daran, junge Men-
schen für den Ausbildungsbe-
ruf zu begeistern. Ich bin daher 
froh, dass sich auch in diesem 
Jahr wieder einige junge Men-
schen entschieden haben, den 
Pflegeberuf bei uns in Rietberg 
zu erlernen.
 
Warum können Sie den Pfle-
geberuf für Frauen und Män-
ner immer noch empfehlen?
Der Pflegeberuf ist herausfor-
dernd, aber gleichzeitig sehr 
erfüllend. Insgesamt ist es ein 
lohnenswerter und toller Beruf 
mit einem großartigen Beitrag 
für unsere Gesellschaft. Die 
Vielfalt der Aufgaben macht 
den Job interessant. Die von 
uns versorgten Menschen 
schenken uns Tag für Tag vie-
le schöne Momente. 

André Schaak, Einrichtungsleiter 
von St. Johannes Baptist „Pflege 
und Wohnen“.  Foto: privat

 Apotheken 
Antonius-Apotheke
Lippstädter Str. 34, Mastholte, Tel. 0 29 44/58 71 35

Marien-Apotheke
Ringstr. 1, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/53 38

Rosen-Apotheke-Neuenkirchen
Lange Str. 117, Neuenkirchen, Tel. 0 52 44/23 47

Rosen-Apotheke-Westerwiehe
Westerwieher Str. 252, Westerwiehe, Tel. 0 52 44/90 28 83

Rotgerische Apotheke
Delbrücker Str. 12, Rietberg, Tel. 0 52 44/88 68

Südtor-Apotheke
Rathausstr. 57, Rietberg, Tel. 0 52 44/7 86 02

 Deutschlandweit gilt folgende 
Apotheken-Notdiensthotline:
Festnetz, Rufnummer 0800-0022833 (kostenlos) 
Handy, ohne Vorwahl 22833 (69 ct./Min.) 

www.akwl.de/notdienst

 • Nacht- bzw. Notdienste gelten jeweils außerhalb der
  öff entlichen Geschäftszeiten! 

In lebensbedrohlichen Notfallsituationen
ist der Rettungsdienst unter 112 zu erreichen!

 Notdienst
Mo., Di., Do. 18.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Mi., Fr.  13.00 - 8.00 Uhr am Folgetag
Sa., So., Feiertag   8.00 - 8.00 Uhr am Folgetag

Arztrufzentrale des Notfalldienstes 116 117

Hausärztliche Notfallpraxis 
im Städt. Krankenhaus Gütersloh und am Evang. Krankenhaus 
Lippstadt.

Zahnärzte   Tel. 0180/59 86 700
Samstag und Sonntag fi ndet der Notdienst von 10 bis 12 Uhr
in der Praxis statt. Mittwochnachmittag nach Vereinbarung

Krisendienst   Tel. 0 52 41/53 13 00
Angst, Probleme, Streit, Sucht, Einsamkeit, Lebensmüdigkeit, 
Isolation, Abhängigkeit, allgemeine Probleme Mo. - Fr. 19 - 7 Uhr, 
Sa. u. So. und an den Feiertagen 0 - 24 Uhr

Caritas-Beratungsstelle für Suchtgefährdete und -kranke so-
wie Erziehungsberatung, Familienzentrum Delbrücker Straße 1, 
Rietberg, mittwochs von 15-18 Uhr, Tel. 0 52 44/98 63 99

Tierärztlicher Notdienst für den Bereich der Tierarztpraxen
Wolfgang Brüseke, Mastholte, Bresserstr. 171, Tel. 0 29 44/311,
Bodo Lammert, Rietberg, Konrad-Adenauer-Straße 17, Tel. 1230,
Dr. Peter Ruch, Neuenkirchen, Kastanienweg 12, Tel. 92 82 00
Der dienstbereite Tierarzt ist über den Anrufbeantworter des
Haustierarztes zu erfragen.

Notdienst, Ärzte und Apotheken Vorsitzende
verabschiedet
Kreisgebiet. Mit viel An-
erkennung für ihr außer-
gewöhnliches Engagement 
ist Sabine Lohmann aus Pa-
derborn nach mehr als 25 
Jahren als Vorsitzende der 
Katholischen Arbeitsge-
meinschaft Müttergenesung 
(KAG) im Erzbistum Pa-
derborn verabschiedet wor-
den. Nachfolgerin wur-
de Angelika Tuschhoff aus 
Paderborn. Diözesan-Ca-
ritasdirektorin Esther van 
Bebber würdigte ihre lang-
jährige und unermüdliche 
Arbeit für die Müttergene-
sung. „Sie waren das Herz-
stück unserer Caritas-Kur- 
und Erholungsarbeit. 
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Damit Sie wieder Freude an Ihre Terrasse,  
Einfahrt, Wege, Mauern und Holzfläche 
haben. Hilft Ihr Fachmann von Steinfresh, 
Ihre Flächen wieder dauerhaft instand zu 
setzen. Aus Alt wird Neu. Das bedeutet: 
stets saubere, gepflegte, sichere und 
rutschfeste Stein- und Holzflächen.  
Ein ständiges Hochdruckreinigen ist nicht 
mehr nötig. Dank des bewerten 
BSV-Langzeitschutz von Steinfresh. 

Deutschlands Nr.1 für  
Stein- und Holzpflege Sanierung 

Steinfresh Stroschein 
www.steinfresh-stroschein.de 
info@steinfresh-stroschein.de 

Tel. 05241/9644999 
Lohmannsweg 28a, 33332 Gütersloh

         Umweltschonende 
              Aufarbeitung 

         Dauerhafter Schutz vor 
         Flechten Moose Algen 

      mit dem Steinfresh  
       BSV- Langzeitschutz 

                  Natürliche  
         Farbauffrischung 

Dauerhaft gepflegte 

Einfahrten Terrassen Gehwege 

Mauern und Holzflächen 

       UV-beständig  
        Wasserdurchlässig 

    Kostenlose 
    Musterprobe 

Gelungener Tag für mehr Respekt auf und neben dem Fußballplatz
Druffel (ap). Am vergangenen 
Wochenende hatte die Druf-
feler Sportgemeinschaft Kin-
der und Jugendliche zu einem 
besonderen Workshop einge-
laden. Influencer und Schieds-
richter „Qualle“ war an der Oak 
Lane zu Gast. Im Mittelpunkt 
stand das Thema Respekt – so-
wohl im Spiel als auch im Um-
gang miteinander abseits des 
Platzes. „Wisst ihr eigentlich, 
dass 65 % aller Spiele im Ju-
gendbereich vorzeitig abgebro-
chen werden?“ fragte Qualle in 
die Runde. „Wegen Vorkomm-
nissen abseits des Spielfeldes.“ 

Qualle – alias Pascal Martin – 
hat als Jugendlicher selbst schon 
Gewalt erlebt und ist aufgrund 
seiner Funktion als Schieds-
richter bedroht worden. Mit 

Humor, Musik, aber auch kla-
ren Worten vermittelte Qual-
le, warum Fairness und ein 
respektvoller Umgang unterei-
nander und gerade gegenüber 

dem Schiedsrichter im Fußball 
unerlässlich sind. 
Nach dem Workshop fanden 
die Fußball-Stadtmeister-
schaften der F- und G-Juni-
oren statt, bei denen der Spaß 
auf dem Platz an erster Stelle 
stand. Auch hier war Qualle 
aktiv – nicht nur als Vorbild, 
sondern auch als Schiedsrich-
ter. Im Anschluss nahm er sich 
noch die Zeit, selbst mit den 
Kids zu kicken. Der Tag war 
ein voller Erfolg und ein star-
kes Zeichen gegen Gewalt auf 
und neben dem Spielfeld.
 Fotos: RSA/Peine
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Vielfältiges und erfolgreiches Engagement im Sport
Ein großer Dank an die zahlreichen ehrenamtlichen Sportabzeichenabnehmer in Rietberg

Im Rahmen der traditionel-
len Sportlerehrung zeichneten 
Bürgermeister Andreas Sunder 
und der Vorsitzende des Stadt-
sportverbandes, Meinolf Hille-
meier, nicht nur die engagierten 
Freizeitsportler aus, sondern 
auch jene, die ihr Sportabzei-
chen bereits zum zehnten, 15., 
20. oder sogar 40. Mal abge-
legt haben. Mit beeindrucken-
den 40 Wiederholungen sollten 
Brigitte und Ferdi Schumacher 
sowie Wolfgang Rieländer aus-
gezeichnet werden, die jedoch 
nicht anwesend waren. Weite-
re Ehrungen gingen an Ma-
ria Außendorf und Hansjosef 
Stücker (jeweils 35 Abzeichen), 
Ingrid Kohlruss (25 Wieder-
holungen) sowie an zahlreiche 
weitere Sportbegeisterte, die 
die Leistungen über viele Jah-
re hinweg mit Ausdauer und 
Disziplin erbrachten. Auch die 
Schulen wurden für ihre sport-
liche Beteiligung ausgezeich-
net: Platz 1 belegte wie schon 
oft die Rudolf-Bracht-Grund-
schule Mastholte, gefolgt 
vom Grundschulverbund Sie-
ben-Meilen-Schule und dem 
Gymnasium Nepomucenum 
Rietberg. Ein besonderer Dank 
ging an die zahlreichen ehren-
amtlichen Sportabzeichen-
prüfer, ohne die diese Aktion 
nicht möglich wäre. Für Bür-
germeister Andreas Sunder 
ist es eine große Ehre und ei-
ne schöne Tradition, die Spor-

Rietberg. Sportliche Spitzenleistung auf breiter Basis: Mit 
insgesamt 954 abgelegten Sportabzeichen im Jahr 2024 konn-
ten Rietbergs Bürger den Vorjahreswert nicht ganz erreichen. 
In der Gesamtheit wurden 60 Abzeichen weniger abgelegt. 
Dennoch erfreulich: Der Anteil der Erwachsenen stieg von 
212 auf 242 erfolgreiche Sportabzeichenabsolventen.

Sportabzeichen-Jubilare: Christoph Kloock, Resi Buschkröger (beide 20-
mal), Ingrid Kohlruss (25-mal), Maria Außendorf und Hansjosef Stü-
ker (beide 35-mal, von links).  Fotos: Stadt Rietberg

Bürgermeister Andreas Sunder und Stadtsportverbandsvorsitzender 
Meinolf Hillemeier (hinten) mit den C-Junioren-Fußballerinnen und 
ihrem Trainer Aiko Marschner vom TuS Westfalia Neuenkirchen (vor-
ne rechts).

Erfolgreiche Leichtathleten und Schwimmer: Michael von Mutius, Franzis-
ka und Carina Stüker, Marko Herde (hinten, v.l.) sowie Thea Wördekem-
per, Leo Stüker, Malte Mende, Svantje Nele Marschner, Saskia de Man und 
Johann Wörmann (vorn v.l.) wurden mit Ehrenurkunden ausgezeichnet.

tabzeichenurkunden in dieser 
Feierstunde zu überreichen. 
Im Anschluss an die Verleihung 
ehrte Bürgermeister Sunder au-
ßerdem Rietberger Sportlerin-
nen und Sportler, die sich durch 
herausragende überregionale 
Erfolge ausgezeichnet haben. 
Dazu zählten die Leichtath-
letinnen Carina und Franzis-
ka Stüker (LC Paderborn) für 
den jeweils 1. Platz in ihren 
Altersklassen bei den Westfa-
len-Meisterschaften. Michael 
von Mutius für den 1. Platz bei 
den Westfalenmeisterschaften 
im Diskuswurf und Kugelsto-
ßen, Altersklasse M55 (TuS 
Viktoria Rietberg). Aliya-Jo-

lie Funk für den 3. Platz bei ei-
nem Jugend-Länderkampf mit 
der deutschen Nationalmann-
schaft im Kunstturnen. Die Be-
zirksmeister im Schwimmen, 
Marko Herde, Svantje Nele 
Marschner, Malte Mende, Leo 
Stüker, Johann Wörmann und 
die OWL-Meisterinnen Saskia 
de Man und Thea Wördekem-
per (TuS Viktoria Rietberg).
Marc-Andre Hölscher und 
Andreas Herbort (Sportschüt-
zen Mastholte) für Erfolge bei 
den Bundesmeisterschaften im 
Historischen Deutschen Schüt-
zenbund. Ingo Berenbrink, 
Manfred und Petra Busch, 
Kira Brinkschröder, Meinolf 

Hartkamp, Mia Jakobtorwei-
hen, Finja König, Jörg Lind-
hauer, Nico Mayer-Wittreck, 
Marlene Schmalhorst, Lu-
ke-Wyatt Steinberg, Kian und 
Malou Viereck (Sportschüt-
zen St. Laurentius Westerwie-
he) für Erfolge bei den Landes-, 
Bundes- und Diözesanmeis-
terschaften im Westfälischen 
und im Historischen Schüt-
zenbund. Die Westfalenmeis-
ter Hanna und Justus Büscher 
und Antonia Lobemeier (Taek-
wondo Verein Mastholte), den 
westdeutschen Vize-Meister im 
Tischtennis (U13) Falco Vor-
beck (TTSG Rietberg-Neuen-
kirchen), die Rettungssportler 
Julius und Philipp Auster-
mann (DLRG Rheda-Wie-
denbrück) für Erfolge bei den 
Vereins-Weltmeisterschaften 
im Rettungsschwimmen, das 
Team 3 des Zucht-, Reit- und 
Fahrvereins Rietberg-Druf-
fel für den 3. Platz beim West-
falenpokal im Voltigieren und 
insbesondere Levke Lutze mit 
ihrer Trainerin Johanna Dreis-
ewerd. Oliver Hemkendreis 
und die 1. Damenmannschaft 
für die Landesmeisterschaft im 
Bogenschießen (TuS Viktoria 
Rietberg), die C-Junioren-Fuß-
ballerinnen des TuS Westfa-
lia Neuenkirchen. Diese Leis-
tungen stehen sinnbildlich für 
das vielfältige und erfolgreiche 
sportliche Engagement in Riet-
berg.
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Schlemmerzeit ist Spargelzeit
– Anzeige –

SPARGEL
REZEPT

Zutaten für 4 Portionen:
500 g Spargel, weiß
500 g Spargel, grün
etwas Butter
24  Lasagneplatte(n), 

ohne Vorkochen
200 g  Kochschinken
4 EL Mehl
4 EL Butter
500 ml Sud, vom Spargel
500 ml Milch
2 EL Crème fraîche
160 g  Parmesan
6 EL  Mozzarella
Salz und Pfeffer 
Zucker
Muskat

Zubereitung:
Den Spargel waschen und schä-
len und die Enden wegschnei-
den. Die Spargelschalen aufhe-
ben und ins Kochwasser geben. 
Spargelstangen in ca. 1 cm di-
cke Scheiben schneiden. Die 
Spargelscheiben in Salzwasser, 
dem etwas Butter und Zucker 
zugefügt wird, mit den Schalen 
bissfest kochen. Nach insgesamt 
ca. 8 Minuten abgießen, 250 ml 
Spargelsud auffangen, Spargel-
schalen entfernen und die Spar-
gelstücke beiseite stellen.
Den Schinken in kleine Streif-
chen schneiden und ebenfalls 
beiseite stellen.
Für die Bechamelsauce 2 EL 
Butter in einem Topf zerlas-

LasagneLasagne

Guten AppetitGuten Appetit

sen und das Mehl zugeben, an-
schwitzen. Von der Platte ziehen 
und mit dem Spargelsud ablö-
schen, dabei kräftig mit dem 
Schneebesen rühren. Den Topf 
wieder auf die Platte stellen und 
die Milch zugeben. Unter Rüh-
ren einige Minuten kochen las-
sen, bis die Bechamelsauce die 
richtige Konsistenz erreicht hat. 
Mit Salz, Pfeffer und frisch ge-
riebener Muskatnuss abschme-
cken und ca. 40 g frisch gerie-
benen Parmesan sowie Crème 
fraîche unterheben.
Den Ofen auf 200° vorheizen.
In einer passenden Form etwas 
Bechamelsauce auf dem Bo-
den verteilen, die erste Schicht 
Nudelblätter einlegen, erneut 
Bechamelsauce darauf geben. 
Nun Spargelstücke und Schin-
kenstreifen darauf verteilen und 
mit der nächsten Schicht La-
sagneblätter abdecken. Diesen 
Vorgang zweimal wiederholen 
(die oberste Schicht sind Nu-
delblätter), darauf die restliche 
Bechamelsauce gießen und 
mit dem restlichen Parmesan 
bestreuen. Nun noch ca. 3-4 
EL geriebenen Mozzarella da-
rauf streuen und auf die unters-
te Schiene in den Ofen geben. 
Die Lasagne mit Alufolie be-
deckt erst 30 min. backen, dann 
die Alufolie entfernen und noch 
weitere 20-25 Minuten backen 
lassen, bis die Oberfläche schön 
goldbraun ist.

Röckinghausener Str. 25 - 33378 Rheda-WiedenbrückRöckinghausener Str. 25 - 33378 Rheda-Wiedenbrück
Tel. 0 52 42 - 57 73 64Tel. 0 52 42 - 57 73 64

Unser Hofladen bietet Ihnen u.a. frischen Spargel, 
Kartoffeln, Eier, Schinken und Soßen.
Dienstags - Sonntags 09 - 18 Uhr geöffnet

Montags Ruhetag

Schlemmen und Erleben
Das Stadt- und Spargelfest in Delbrück

Delbrück. Am 17. und 18. Mai 
wird Delbrück zum Schauplatz 
eines kulinarischen High-
lights: Das Stadt- und Spargel-
fest feiert sein Königsgemüse 
in all seinen Variationen. Ob 

klassisch mit Sauce Holland-
aise, raffiniert verfeinert oder 
als überraschende Kreation – 
Spargelliebhaber kommen voll 
auf ihre Kosten.
 Foto: Demag

Der Arbeitskreis Stadt- und Spargelfest hat wieder ein attraktives Pro-
gramm in der Innenstadt zum Stadt- und Spargelfest auf die Beine ge-
stellt. v.l. Björn Venker, Birgit Lindemann, Christiane Rolf, Mathil-
de Koch-Grewe und Britta Kuboth.  Fotos: Demag
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Gymnasium: „Tag der Einblicke“ „Liebe ist in der Luft“ in Druffel  
Rietberg. Am Samstag,  10. 
Mai, öffnet das Gymnasium 
Nepomucenum Rietberg von 
10 bis 15 Uhr seine Türen 
für alle Interessierten. Unter 
dem Titel „Tag der Einblicke 
– Neue Räume, neue Pers-
pektiven“ haben Besucher die 
Gelegenheit, das neue Schul-
gebäude im Rahmen geführ-
ter Rundgänge kennenzuler-
nen. Im Mittelpunkt stehen 

Druffel. Zu einem Gottes-
dienst für Paare - alle, die ein 
Ehejubiläum, einen besonde-
ren Tag auf ihrem gemeinsa-
men Weg feiern können - sind 
am 18. Mai um 18  Uhr in die 
Herz-Jesu-Kirche in Druffel 
eingeladen. In diesem Gottes-
dienst soll das Geschenk der 
Liebe, das Menschen verbin-
det, neu aufgegriffen, bedacht 
und gefeiert werden. Liebe ist 

die räumliche Gestaltung und 
die Atmosphäre, die das neue 
Gebäude für das Lernen und 
Zusammenleben an der Schu-
le bietet. Eine Anmeldung zu 
den Führungen ist erforder-
lich unter www.nepomucen-
um-rietberg.de. Die Führun-
gen durch das neue Gebäude 
finden um 10.15 Uhr, 11.30 
Uhr, 12.45 Uhr und 14.00 
Uhr statt.

in der Luft, sie wahrzuneh-
men und von ihr bef lügelt 
und gehalten zu sein, daran 
zu glauben, das ist ein gro-
ßes Geschenk, das bis in den 
Himmel reicht. Im Anschluss 
an den Gottesdienst sind al-
le im nahe gelegenen Bürger-
haus willkommen. Es lädt ein: 
Vorbereitungsteam Pastoraler 
Raum Rietberg, Projektkir-
che Druffel.

Mitreißende Unterhaltung
„Best of Varieté“ mit zwei Shows in der cultura 

Rietberg (ap). Unter dem 
Motto „Vorhang hoch und 
Bühne frei“ lud die Show 
„Best of Varieté by Maik M. 
Paulsen“ zu einem Nachmit-
tag bzw. Abend voller mitrei-
ßender Unterhaltung ein – und 
sie hielt, was sie versprach. In 
einer furiosen Inszenierung 
präsentierte sich die Elite der 
deutschen Varietékunst mit ei-
nem abwechslungsreichen Pro-
gramm in der cultura. Durch 
den Abend führte charmant 
der Hamburger Jens Ohle, der 
mit seiner Moderation und ver-
schiedenen Showeinlagen das 
Publikum nicht nur durch das 
Programm leitete, sondern es 
immer wieder zum Lachen 
brachte und in Staunen ver-
setzte. Die Zuschauer erwar-
tete ein faszinierender Mix aus 

Handstandartistik, Jonglage, 
Zauberei und Luftakrobatik – 
jedes Element ein Höhepunkt 
für sich, im Zusammenspiel 
jedoch ein Gesamtkunstwerk. 
Alle Künstler überzeugten mit 
Höchstleistungen und Ener-
gie, die Funken auf das Publi-
kum überspringen ließen. Als 
besonderes Highlight an dieser 
Stelle ist das Trio Funky Mon-
keys aus Berlin zu nennen.
„Best of Varieté“ machte sei-
nem Namen alle Ehre und 
bescherte dem Publikum mit 
zwei Vorführungen besondere 
Unterhaltung. Wer es verpasst 
hat, sollte sich den nächsten 
Termin im Kalender notieren, 
denn am 11. April 2026 heißt 
es wieder Vorhang hoch und-
Bühne frei.
 Fotos: RSA/Peine
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•  Maler- und Tapezierarbeiten 
•  Bodenbelagsarbeiten 
•  WDVS-Arbeiten 
•  Dekorputze 
•  Glaserarbeiten 
•  Vergoldungsarbeiten 
•  Moderne Raum- und 

Fassadengestaltung 
•  Eigenes Gerüst

 Ihr Fachbetrieb für kreative Gestaltung

Eberhard-Unkraut-Straße 2 
33397 Rietberg 
Tel.   0 52 44 / 89 65  
Fax 052 44 / 7 70 51 
malermeister-regenberg@t-online.de 
www.malermeister-regenberg.de

39 Millionen für die Bildung – eine Herzensangelegenheit
Bürgermeister Andreas Sunder lobt das Engagement aller Beteiligten am Neubau des Gymnasiums

Die Mitglieder der Ratsfrak-
tionen im Rietberger Stadt-
rat hatten vor ein paar Wo-
chen bereits die Möglichkeit, 
das neue Gebäude zu besich-
tigen und sich von ihren Ent-
scheidungen, die bereits 2017 
in konkrete Pläne umgesetzt 
wurden, zu überzeugen. Funk-
tionell, nachhaltig und einla-
dend so präsentiert sich der 
Neubau, in dem auf fossile 
Energieträger verzichtet, aber 
Photovoltaik, Dach- und Fas-
sadenbegrünung und Däm-
mung nahe dem Passivhaus-
standard mitgedacht wurde.
Die Entscheidung für den 
Neubau erfolgte aufgrund ei-
ner Abwägung, wie man mit 
der Tatsache der PCB-Belas-
tung des Altbaus umgehen 
werde. „Bei genauerer Betrach-
tung zeigte sich dabei, dass ein 
Neubau sowohl hinsichtlich 
der veränderten Erfordernisse 
von modernem Unterricht als 
auch unter Kostenaspekten die 
sinnvollere Lösung sei. Hinzu 
kommen ökologische Aspekte, 
da sich mit einem Neubau z. B. 
auch eine erhebliche Erspar-
nis von Heizkosten und somit 
auch CO2-Emissionen ver-
wirklichen lässt“, umschreibt 
das Gymnasium auf der eige-
nen Homepage die Entschei-
dungen.

Rietberg „Weil wir alle mit ganzem Herzen dabei sind und uns 
die Bildung unserer Kinder und Jugendlichen eine Herzens-
angelegenheit ist“, hat Bürgermeister Andreas Sunder immer 

wieder betont, als es um die Erwartung an das gut 39-Millio-
nen-Euro-Projekt ging. Jetzt konnte der Schulbetrieb im Neu-
bau des Gymnasiums Nepomucenum beginnen.

Die Klassen 7 bis 10, die Ober-
stufe (30 Klassenzimmer) so-
wie 13 Fachräume für Biologie, 
Chemie, Physik, Informatik, 
Musik und Kunst finden hier 
ihre neue Heimat. Außerdem 
sind eine kombinierte Men-
sa und Aula untergebracht, 
die künftig auch für Vereins- 
und andere externe Veranstal-
tungen genutzt werden sollen. 
Auf den hellen Fluren, vor den 
Klassenzimmern, sind offene 
Lernbereiche eingerichtet. Ein 
Aufzug und fünf Treppenhäu-
ser sind erforderlich, um das 
Gebäude zu erschließen. 

„Überall, wo Schüler lernen, ist 
Teppichboden verlegt“, erklärt 
Andreas Sunder auch die be-
sondere Akustik in Verbindung 
mit einer speziellen Akustik-
decke (mit Heraklithelemen-
ten aus gepresster Holzwolle). 
Die Wände sind weiß gestri-
chen, die Außenwände bleiben 
als reiner Beton sichtbar. Auch 
in einer modernen Schule be-
hält die grüne Tafel nach wie 
vor ihren festen Platz. Daneben 
ist ein interaktives Whiteboard 
als Projektionsfläche installiert. 
Die Fenster sind in Eiche ein-
gefasst. Auch die Türen und 

weitere Elemente auf den Flu-
ren werden in Eiche gehalten.  
„Außerdem gibt es zwei Au-
ßenterrassen, die den Schü-
lerinnen und Schülern künf-
tig als Aufenthaltsbereich zur 
Verfügung stehen sollen“, er-
läutert die Stadt Rietberg. Be-
sonders aufwändig ist die Aula. 
Sie ist sowohl die Schulmen-
sa, der eine Großküche mit al-
len zugehörigen Funktionsräu-
men angegliedert ist, als auch 
Veranstaltungsstätte für außer-
schulische Events. Auch ein 
Schulkiosk mit Nebenräumen 
ist eingeplant.

Am Montagmorgen durchschnitten das symbolische rote Band Architekt Andreas Breithaupt, Bürgermeister 
Andreas Sunder und Schulleiter Matthias Stolper mit geladenen Gästen.    Foto: RSA/Pfaff

Immobilienservice Gütersloh
Warten Pflegen Werterhalten

Gert Häußer | +49 151 11 87 27 36 | info.immobilienservice@mail.de

Warten Pflegen Werterhalten

Wir gratulieren zum Neubau!
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METALLBAU
Kleinschmidt

Eine Terrasse auf dem neuen Schulgebäude bietet auch für den Unter-
richt und Pausen neue Möglichkeiten,.

Architektonisch imposantes Trep-
penhaus.

Imposante Treppenhäuser sind lichtdurchflutet und bieten auch Sitz-
möglichkeiten.    Fotos: RSA/Pfaff

Die Flure bieten Lernplätze.

Die Ratsmitglieder inspizieren die 
Unterrichtsräume.

Sitzprobe der Ratsherren im 
Schulneubau.

Wir leben in einer Welt, die 
sich rasant verändert. Wissen 
verdoppelt sich in immer kür-
zeren Zeiträumen, technologi-
sche Entwicklungen revolutio-
nieren unsere Art zu arbeiten, 
zu kommunizieren und zu le-
ben. Vor diesem Hintergrund 
müssen wir uns fragen: Wel-
che Bildung brauchen unsere 
Kinder und Jugendlichen, um 
in dieser Welt nicht nur beste-
hen, sondern sie aktiv gestalten 
zu können?
Die Antwort liegt in einer of-
fenen Bildungskultur. Einer 
Kultur, die Vielfalt schätzt, 

Kreativität fördert und zum 
kritischen Denken ermutigt. 
Einer Kultur, die nicht nur auf 
das Lernen von Fakten setzt, 
sondern auf das Verstehen von 
Zusammenhängen, das Entwi-
ckeln von Lösungen und das 
Miteinander in einer demokra-
tischen Gesellschaft.
Unser neues Schulgebäude ist 
nicht nur ein Gebäude, son-
dern eine pädagogische Um-
gebung aus Stein, Glas und 
Licht, die diesen Anforderun-
gen gerecht werden soll. Offe-
ne Lernlandschaften, moderne 
digitale Ausstattung, inspirie-

„Keine Bildung ist teurer“
Schulleitung: Gute Bedingungen für die Jugend

Technik auf dem neuesten Stand.
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Lerchenweg 2 · 33397 Rietberg
Tel. 0 52 44 / 7 00 08 0
info@elektrobergmeier.de
www.elektrobergmeier.de

ELEKTRO
BERGMEIER
LICHT  ELEKTRO  NETZWERK

• Elektroinstallation
• Photovoltaikanlagen
• Elektrofachgeschäft
• Beleuchtungstechnik
• Datennetzwerk
• Telekommunikation
• Kundendienst
• Brand- und Einbruch-

meldetechnik

+49 (0)176 - 1992 0202
�  kontakt@maler-sari.de

UNVERBINDLICHES 
ANGEBOT ANFORDERN!

Betonkosmetik | Betonretusche | Betonsanierung
Beton Instandsetzung | Graffi  tientfernung
Graffi  tischutz | Oberfl ächenschutz

buschsieweke Metallbau

Druffeler Straße 154  |  33397 Rietberg  |  telefon 0 52 44 . 25 82  |  info@buschsieweke-metallbau.de   

Wir bedanken uns für die 
gute Zusammenarbeit und 

wünschen viel erfolg!

. carports 

. treppen 

. balkone 

. Zäune 

. Überdachungen

buschsieweke Metallbau

Druffeler Straße 154  |  33397 Rietberg  |  telefon 0 52 44 . 25 82  |  info@buschsieweke-metallbau.de   

Wir bedanken uns für die 
gute Zusammenarbeit und 

wünschen viel erfolg!

. carports 

. treppen 

. balkone 

. Zäune 

. Überdachungen

Wir wünschen  
viele schöne Stunden  

in den neuen Räumen.

Herzlichen Gl ckwunsch zur 
 modernen Schule!

Gebäudeautomation & Energiemanagement
 MSR-Technik für Heizung, Lüftung, Klima und Beleuchtung

Böckersstraße 15 · 33397 Rietberg · Fon 05244 9259-0 · Fax 05244 9259-99 

info@holtermann-regeltechnik.de · www.holtermann-regeltechnik.de

Bedachungen
33397 Rietberg-Mastholte

� (0 29 44) 77 03
www.ackermann-bedachungen.de

Wir wünschen allen 
schöne Schützenfesttage!Wir gratulieren zum Neubau!

Gewerbestraße 11
33397 Rietberg-Mastholte

Z (0 29 44) 77 03
www.ackermann-bedachungen.de

Bedachungen
33397 Rietberg-Mastholte

� (0 29 44) 77 03
www.ackermann-bedachungen.de

Wir wünschen allen 
schöne Schützenfesttage!

rende Räume für kreatives Ar-
beiten – all das ist nun Rea-
lität. Wir schaffen hier einen 
Ort, der Bildung nicht als star-
res System, sondern als leben-
digen, sich wandelnden Pro-
zess versteht.
Dieser Ort soll von einem 
Geist geprägt sein, der Vielfalt 
schätzt, Kreativität fördert, zu 
kritischem Denken ermutigt 
und ein wertschätzendes sozi-
ales Miteinander ermöglicht. 
Dieser Schulneubau ist nicht 
nur ein Projekt der Schulge-
meinschaft, sondern das Er-
gebnis einer gemeinsamen An-
strengung vieler Beteiligter. 
Bildung ist eine Aufgabe, die 
wir als Gesellschaft gemein-
sam tragen müssen. Oder, um 
es mit den Worten von John F. 
Kennedy zu sagen:
„Es gibt nur eins, was auf Dau-
er teurer ist als Bildung: keine 
Bildung.“
In diesem Sinne möchten wir 
unseren tief empfundenen 
Dank aussprechen:
• Dem Schulträger, der mit 
Weitsicht in die Zukunft in-
vestiert und diesen Bau ermög-
licht hat. Seine Unterstützung 
ist ein Zeichen dafür, dass Bil-
dung in unserer Gesellschaft 
einen hohen Stellenwert hat.
• Der Politik, die Bildung nicht 
nur als Kostenfaktor sieht, son-
dern als zentrale Säule unseres 
Gemeinwesens. Ihre Entschei-
dungen haben diesen Bau erst 
möglich gemacht.
• Den Architekten und Pla-
nern, die nicht nur einen funk-
tionalen Bau entworfen haben, 

sondern eine Vision von Ler-
nen in Raum und Form über-
setzt haben. Sie haben eine 
Schule geschaffen, die Offen-
heit und Inspiration ausstrahlt.
• Den Bauarbeitern und Hand-
werkern, die mit harter Arbeit, 
Sorgfalt und großem Engage-
ment dafür gesorgt haben, dass 
aus einem Plan Wirklichkeit 
wurde. Ihr Werk wird Gene-
rationen von Schülerinnen und 
Schülern prägen.
• Den Lehrkräften, die mit 
Herzblut und Leidenschaft 
täglich Wissen vermitteln 
und junge Menschen auf ih-
rem Weg begleiten.
• Den Eltern, die ihre Kinder 
auf ihrem Bildungsweg unter-
stützen, sie ermutigen und be-
stärken. Ihr Vertrauen in unse-
re Schule ist unser Ansporn.
• Und schließlich den Schüle-
rinnen und Schülern – Sie sind 
der Mittelpunkt dieses Hauses. 
Diese Schule soll inspirieren, 
fordern und die Möglichkeit 
geben, Träume zu verwirk-
lichen. Sie sind es, die dieses 
Gebäude gestalten und zum 
Leben erwecken werden.
Wir sind uns sicher, dass das 
neue Gebäude eine Schulkul-
tur ermöglicht, die mit der 
Zeit geht, aber ihre Werte be-
wahrt, die Wissen vermittelt, 
aber auch Neugier weckt, die 
offen ist für Neues, aber stets 
im Dienst der jungen Men-
schen steht.

Matthias Stolper (Schulleiter) 
und Klaus Ernst 
(stellv. Schulleiter)
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Ohrenschmaus im Mai mit kulturig
Buntes und vielfältiges Programm für jeden Geschmack

Rietberg. Es ist das erste Mal 
seit vielen Jahren, dass Gregor 
Meyle in kleinerer Besetzung 
auf eine Tournee durch ausge-
wählte Locations geht. Am 17. 
Mai ist er um 20 Uhr in der cul-
tura zu Gast. Er wird nur von 
wenigen Musikern seiner Band 
begleitet, es wird etwas ruhi-
ger, nachdenklicher und ge-
mütlicher. Mehr Freiraum für 
die Songs, die Gregor zumeist 
ganz allein schreibt und sie so 
auf seine ganz eigene Art und 
Weise präsentieren kann – er 
nimmt das Publikum und seine 
Fans mit auf eine Reise durch 
sein Leben, seine Vergangen-
heit bis hin zur Gegenwart. 
Viele kennen Gregor Meyle 
aus zahlreichen TV-Formaten 
wie „Sing meinen Song – das 
Tauschkonzert”, „Meylenstei-
ne“ und aktuell „Your Songs“, 
für das sogar Showgrößen wie 

Robbie Williams anreisten, um 
zwischen Meyle und Jeanette 
Biedermann auf der ARD- 
Couch Platz zu nehmen. 
Die Klarinette war das Lieb-
lingsinstrument von Wolfgang 
Amadeus Mozart. Der Meister 
schwärmte von ihrer wunder-
bar wandlungsfähigen Stim-
me. Überraschend vielseitig 
zeigt sich die Klarinette denn 
auch im Konzert des Klarinet-
tentrios Schmuck. Die breite 
Palette an Ausdrucksmöglich-
keiten reicht von der Klassik 
über Jazz bis zu Klezmer-Mu-
sik. Das Trio tritt in einer sel-
ten zu hörenden Kombination 
von Klarinette, Bassetthorn 
und Bass-Klarinette  am 18. 
Mai um 17 Uhr in der Klos-
terkirche Rietberg auf. 
The Love Beatles - „Die Not 
hat ein Ende! Die Zeit der 
Dorfmusik ist vorbei!“so hieß 

es auf dem Plakat des Ham-
burger „Star-Club“, in wel-
chem „The Beatles“ 1962 das 
erste Mal auftraten. Auch wenn 
die international besetzte Tri-
bute Band The Love Beatles 
bislang keine Massenhysterie 
auslösen konnte, präsentiert 
sie in voller Bandbreite und 
Liebe zum Detail den typi-
schen Beat der frühen Jahre. 
Logisch, dass während die-
ser deutschlandweit einmali-
gen Show nicht nur die Pilz-
kopffrisuren, sondern auch die 
Bärte wachsen und gleichzeitig 
die originalgetreuen Kostüme 
und Instrumente bunter wer-
den. Die Band wird seit 2007 
von tausenden begeisterter Fans 
in Deutschlands größten Kon-
zertsälen gefeiert . Am 23. Mai 
sind sie um 20 Uhr in der Cul-
tura zu erleben.
 Fotos: Veranstalter Klarinettentrio Schmuck

Gregor Meyle

The Love Beatles

Training wie im Fitnessstudio
Neuenkirchen. Ab sofort 
bietet die Breitensportab-
teilung des TuS Westfalia 
Neuenkirchen ein neues Fit-
nessangebot an. Immer don-
nerstags von 20 bis 22 Uhr 
erwartet alle Sportbegeister-
ten in der Turnhalle am Die-
kamp in Neuenkirchen ein 
abwechslungsreiches und in-
tensives Circle-Training.
Das Angebot ist für Frauen 

sowie Männer konzipiert, die 
mit ihrem eigenen Körperge-
wicht und f ließenden Bewe-
gungsabläufen ein funktio-
nelles Training durchführen 
möchten. Einfach unver-
bindlich herein schnup-
pern. Weitere Infos finden 
Sie unter www.tus-westfa-
lia-neuenkirchen.de/brei-
tensport oder telefonisch un-
ter 0162/9226951.

TAG DER 
OFFENEN 

TÜR HEBAMMENPRAXIS

KLEINE WUNDER

25. Mai 2025 | 11:00 – 16:00 Uhr
Seit über 20 Jahren – Danke für Euer Vertrauen!
Am Grubebach 23a | 33129 Delbrück Westenholzwww.gartenschaupark-r ietberg.de Folgt uns auch auf

Gartenschaupark Rietberg - 
Hier ist immer was los:

365 Tage Spiel, Sport und Spaß
Veranstaltungen für die ganze

Familie
Natur pur

 Jetzt die Jahreskarte sichern!
Direkt zum Ticketshop
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Jede Menge Trubel im Park
Rietberg. Die Sommersaison 
im Gartenschaupark ist gestar-
tet, der Park ist aus dem Win-
terschlaf erwacht. Nicht nur 
hübsch blühende Blümchen, 
tolle Spielplätze, Tretboote und 
die riesigen Bausteine zum Sta-
peln warten auf kleine und gro-
ße Besucher, sondern auch viele 
bunte Veranstaltungen für die 
ganze Familie. Kurz: Im Gar-
tenschaupark herrscht wieder 
jede Menge Trubel. 
Bereits im Mai geht es rich-
tig rund. Rietis Käfer- und 
New-Beetle-Treffen und das 
beliebte Muttertagspicknick 
stehen am 11. Mai auf dem 
Programm, bevor sich beim 
Seefest am 18. Mai alles um 
das nasse Element dreht. Birgit 
„Luxi“ Lux nimmt die Kids an 
diesem Tag mit ihrem Puppen-
theater mit in den Zauberwald. 
Die stets sehnsuchtsvoll erwar-
teten Hüpfburgen machen ab 
dem 23. Mai für gut drei Wo-
chen im Gartenschaupark Sta-

tion. Zum Weltspieltag am 25. 
Mai verwandelt sich der Park in 
einen riesigen Abenteuerspiel-
platz – der komplette Wonne-
monat verspricht also jede Men-
ge Spaß und Unterhaltung für 
Groß und Klein. Mit dem Frie-
das-Tanztee-Festivalwochenen-
de, dem Mondscheinpicknick, 
dem Wasserspaß in den Som-
merferien, einem Konzert von 
Kinderliedermacher herrH, 
dem Weltkindertag, dem be-
liebten Drachenfest und auch 
einigen neuen Veranstaltungen 
können sich die Gartenschau-
park-Gäste im weiteren Sai-
sonverlauf auf viele Highlights 
freuen. Vormerken sollten sich 
Interessierte Sonntag, den 6. Ju-
li. Dann wird von 11 bis 18 Uhr 
das Radio-Gütersloh-Sommer-
fest gefeiert. Der Großteil der 
bunten Veranstaltungen ist im 
regulären Eintrittspreis inbe-
griffen. Alle Infos gibt es auch 
auf www.gartenschaupark- 
rietberg.de.

– Anzeige –

SIE RUFEN,  
WIR KOMMEN! 
Tel.: 05246 / 8378-0 

www.dieheinzelmaennchen.com

Unser Team besteht aus erfahrenen 
und geschulten Mitarbeitern,  
die flexibel auf Ihre persönlichen  
Bedürfnisse eingehen können.  
 
UNSER SERVICE BEINHALTET: 
- Unterhaltsreinigung 
- Fenster- und Rahmenreinigung 
- Fassadenreinigung 
- Bauabschlussreinigung 
 Gebäudemanagement 
- Garten- und Parkanlagenpflege 
- Winterdienst 
- Hausmeisterdienste 
- Sicherheitsdienst und Werkschutz 
- Brand- u. Wasserschadensanierung

IHRE ZUFRIEDENHEIT  
IST UNSER ZIEL.

Auf den Spuren der Grafen
Rietberg. Was die Jeverschen 
Häuptlinge mit dem Rietberger 
Grafenhaus zu tun hatten, das 
erfährt jeder, der an der Studi-
enreise des Heimatvereins Riet-
berg teilnimmt. Und das Beste 
ist, auch Nicht-Mitglieder sind 
herzlich willkommen.
Vom 9. bis 11. Oktober 2025 er-
wartet die Teilnehmer ein um-
fangreiches Programm im schö-
nen Ostfriesland.  Dabei werden 
die Städte Esens, Jever, Aurich, 
Emden und Nienburg besucht. 
Die Rietberger Gästeführerin 
Brunhilde Kohls hat interessante 
Besichtigungen an Orten orga-
nisiert, die zum Teil normaler-
weise für die Öffentlichkeit nicht 
zugänglich sind. Damit auch die 
Erholung nicht zu kurz kommt, 
begibt sich die Reisegruppe in 
Emden auf eine Schifffahrt über 
die Ems. Die Unterbringung er-
folgt für den gesamten Aufent-
halt im Hotel Krögers in Esens 
und die Firma Mertens Reisen 
sorgt für bequeme Busfahrten. 

Der Preis beträgt pro Person im 
Doppelzimmer für Mitglieder  
490 Euro, für Nichtmitglieder 
510 Euro. Der Zuschlag für ein 
Einzelzimmer beträgt 50 Eu-
ro. Im Preis enthalten sind alle 
Busfahrten, 2 Übernachtungen 
mit Frühstücksbuffet, 2 leckere 
3-Gang-Menues, das Catering 
auf dem Schiff, sowie die Kur-

taxe und sämtliche Eintrittsgel-
der. Die Anmeldungen erfolgen 
an: Günter Höppner, info@hei 
matverein-rietberg.de. Wer also 
an schönen Landschaften, net-
ten Menschen und interessan-
ten Geschichten Spaß hat, sollte 
sich schnell für die Reise ent-
scheiden. Foto: privat

... weitere aktuelle Immobilienangebote 
im gesamten Kreisgebiet Gütersloh

Stilvoll ... mit Renovierungsbedarf. 
Rietberg-Neuenkirchen. Backsteinhaus im 
Kaffeemühlenstil mit Anbau, Baujahr 
1928/1951/1987, ca. 157 m² Gesamtwohn-
fläche + Ausbaureserven, Teilkeller, Garage 
Kaufpreis: € 270.000
Bedarfsausw., Öl, 253,8 kWh (m²·a), EEK H
� Ursula Kreft, 05241/9215-14,Objekt-Nr.: 4103 G

Neubau-Doppelhaushälften  
in GT-Avenwedde
KfW40-Energieeffizienzstandard mit Luft-
Wasser-Wärmepumpe,Fußbodenhei-
zung,möglicher Carport inkl. Abstellraum
Doppelhaushälfte 1A • GS 406 m² • 
Kaufpreis 563.800 €
Doppelhaushälfte 1B • GS 436 m² • 
Kaufpreis 563.800 € 
Doppelhaushälfte 2A • GS 455 m² • 
Kaufpreis 579.200 € 
Doppelhaushälfte 2B • GS 533 m² • 
Kaufpreis 576.200 €
ca. 126 m² Wohnfläche 
Haus 2A und Haus 2B sind unterkellert
��Simone Pollkläsener, 05241/9215-21,  
Objekt-Nr.: 4149 G

Strengerstr. 10 • Gütersloh • 05241/92150 • www.skw.immobilien

Für Ihre Fragen rund um das Thema Immobilien 
stehen Ihnen Ursula Kreft sowie unser gesamtes 
Team jederzeit gerne zur Verfügung.
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I ch
und  Du?
starte-ausbildung.de

170 Ausbildungsplätze 
von Anlagenmechaniker bis

Zweiradmechatroniker:
  Bewirb Dich jetzt mit wenigen 

Klicks auf unserer neuen
Ausbildungsbörse

Wir finden den Ausbildungsplatz, der zu Dir passt!
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– Anzeige –
am Samstag, 24. Mai 2025

Berufsinformationsbörse in Gütersloh

Hilfe bei Berufswahl und Kontakte zu Arbeitgebern
Berufsinformationsbörse am 22. und 24.5.2025 in der Stadthalle und im Theater Gütersloh 
Gütersloh. Die Wahl des richti-
gen Berufs ist ein entscheidender 
Schritt für Jugendliche. In der 
Orientierungsphase können El-
tern, aber auch Schulen, Berufs-
beratung, Betriebe und andere 
Einrichtungen unterstützen. 
Am 24. Mai findet die zent-
rale Berufsinformationsbör-
se für den Kreis Gütersloh der 
Probierwerkstatt von 9 bis 14 
Uhr in der Stadthalle und dem 
Theater Gütersloh statt. Über 
110 Unternehmen und andere 
In stitutionen aus unterschied-
lichen Bereichen informieren 
dort über zahlreiche und viel-
fältige Ausbildungsberufe, duale 
Studiengänge und Studium. Die 
Börse kostet keinen Eintritt und 
startet mit einem Elterninfor-
mationsabend am 22. Mai um 
19 Uhr in der Stadthalle (K 22).

Entscheidungen treffen, hierü-
ber wird am 22. Mai ab 19 Uhr 
beim Elternabend informiert“, 
berichtet Maren Mense (Agen-
tur für Arbeit Gütersloh). Es er-
läutern Vertreter der Arbeitge-
ber, Auszubildende, der Agentur 
für Arbeit und der Fachhoch-
schule Bielefeld, Standort GT 
sowie Kommunalen Koordinie-
rungsstelle im Übergang Schu-
le-Beruf u. a., wie der Ausbil-
dungsmarkt aussieht, welche 
Möglichkeiten ein duales Stu-
dium bietet und wo Eltern Hil-
fe bei ihren Fragen zur Berufs-
wahl bekommen können. 
Für weitere Infos: Alena Mi-
orini, Unternehmerverband 
Gütersloh/Probierwerkstatt, 
Tel. 05241.987512, miorini@ 
probierwerkstatt-gt.de und auf 
der Webseite www.bib-gt.de.

Die Börse richtet sich an Ju-
gendliche der Klassen 8 – 13 al-
ler Schulformen, deren Eltern 
und Lehrer(-innen). „Jugendli-
che können Auszubildende an 
den Ständen „auf Augenhöhe“ 
ansprechen“, betont Vorsitzen-
der Helmut Flöttmann. „An-
fassen und ausprobieren, das ist 
unser Motto - Ziel ist, Jugendli-
che zu motivieren und zu infor-
mieren“, erklärt Alena Miorini 
(Unternehmerverbände GT). 
„Wir leisten eine wichtige Ori-
entierungshilfe im Dschungel 
der Möglichkeiten. Jugendli-
che knüpfen unkompliziert ers-
te persönliche Kontakte zu den 
Betrieben. Diese können sich 
als Ausbildungsbetrieb prä-
sentieren, zukünftige Auszu-
bildende gewinnen und ihren 
Fachkräftenachwuchs sichern.“ 

Alexander Kostka (Kreishand-
werkerschaft) betont die guten 
Aufstiegschancen nach einer 
Ausbildung. „Flache Hierar-
chien, vielfältige Qualifizie-
rungsmöglichkeiten und reich-
lich Kundenkontakt zeichnen 
die Ausbildung in den mittel-
ständischen Unternehmen aus. 
Dies ist für manchen Abituri-
enten eine echte Alternative zu 
Studium.“ 
Eltern sind wichtige Begleiter 
für die Berufsorientierung. Auf 
dem Elternabend können sie 
sich informieren und mit Ex-
perten ins Gespräch kommen, 
auch zu ihren individuellen Fra-
gen. „Die Jugendlichen im Be-
rufswahlprozess begleiten, Hil-
fe zum erfolgreichen Wechsel 
in Ausbildung oder Studium 
geben und zukunftsorientierte 

www.bib-gt.de

in Zusammenarbeit mit dem 
Unternehmerverband Gütersloh e.V.

STADTHALLE + THEATER GÜTERSLOH

Samstag, 24. Mai 2025
9:00 - 14:00 UHR

INFORMATIONS
BERUFS

BÖRSE

ELTERN-INFORMATIONS-ABEND22.05.2025 | 19 UhrStadthalle GüterslohRaum K22
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Märchenhafter 1. Mai in Rietbergs Gartenschaupark

Ortsverein läd zum Feldgang kfd: Marienbildstock-Radtour  
Bokel. Der Landwirtschaftli-
che Ortsverein Rietberg-Bo-
kel lädt alle Mitglieder und 
Interessierten herzlich zu un-
serem Feldbegang am 16. Mai 
2025 ein. Treffpunkt ist um 
19 Uhr auf dem Hof Gerling. 
Von dort aus wird gemein-

Neuenkirchen. Am 23. 
Mai findet die Marienbild-
stock-Fahrradtour der kfd 
Neuenkirchen statt. Alle In-
teressierten  treffen sich um 
17 Uhr bei der Firma Berg. 
Nach einer kleinen Fahrrad-
runde wird an einem Marien-

sam mit dem Fahrrad gestar-
tet. Fachlich begleitet wird die 
Tour von Andreas Lagemann, 
der interessante Einblicke zu 
den Feldfrüchten geben wird. 
Der Ortsverein freut sich auf 
einen informativen und gesel-
ligen Abend in Gemeinschaft.

bildstock für ein kurzes Ge-
bet gehalten. Gegen 18.30 
Uhr ist ein gemütlichern Ab-
schluss auf dem Hof Verfürth 
in Druffel geplant. Wer lie-
ber mit dem Auto zum Hof 
kommen möchte, ist natür-
lich auch herzlich eingeladen.

Rietberg (dg). Die Natur blühte 
in satten, bunten Farben bei som-
merlich warmen Bilderbuch - 
wetter. Rund 5.500 Besucher, 
Eltern mit ihren Jüngsten, hat-
ten Rietbergs Freizeitzentrum 
im Parkbereich Nord und Mitte 
als Ausflugsziel gewählt. Spiel 
und Spaß zum Toben, zuhören, 
mitmachen war dort angesagt. 
Ein Märchenfest im Park Mit-
te löste wahre Freude bei den 
staunenden Kindern aus. Sie 
lauschten beim Märchenerzäh-
ler, hüpften vor Freude in fan-
tasievollen Burgen, übten sich 

im Bogenschießen und mutig 
in Baumkronen im Kletterpark, 
eroberten die Weltmeere beim 

Volltreffer: Märchenhafte
Mitmach-Mai-Momente 

Tretboot-Touren, matschten bei 
Wasserspielen am See ufer, er-
freuten sich an bunt geschmink-
ten Gesichtsmasken oder chill-
ten und stärkten sich auf einer 
Picknickdecke bei den Eltern. 
Traumhafte Begeisterung löste 
der Besuch von Eisprinzessin 
Elsa und Schwester Anna aus. 

Fototermine, kleiner Parkspar-
ziergang sowie umlagerte Mit-
mach-Aktionen ließen sie zu 
bewunderten Stars mit hohem 
Sympathiefaktor erscheinen. 
Ein Veranstaltungs-Volltref-
fer mit märchenhaften Mai-
momenten. Kompliment! Mu-
sikalisch eingestimmt wurden 
die Besucher schon am Ein-
gang. Profimusikant Marcel 
entlockte seinem Akkordeon 
ein vielfältiges Repertoire zur 
feinsten Unterhaltung.  
 Fotos: RSA/Rehling                    
Weitere Bilder online



35

„Wilde Welt“
Rietberg. Die kfd Rietberg 
lädt alle Frauen für Mitt-
woch, 21. Mai, zur Fahrt 
zum Hof Beringmeier in die 
„Wilde Welt“ ein. Nach einer 
90-minütigen Wildkräuter-
führung durch den Natur-
garten geht es weiter  in ge-
mütlicher Runde mit einem 
Imbiss und Kräuterlimona-
de. Bei schönem Wetter ra-
delt die kfd um 15.30 Uhr 
am ZOB los. Zusätzlich gibt 
es Fahrgemeinschaften ab 16 
Uhr. Anmeldungen bis zum 
17. Mai bei Birgit Peitzmei-
er 05244/904537 oder Elke 
Schalk 0151/51660914.

Gottesdienste
Neuenkirchen. Am Sams-
tag, 17. Mai, findet in der 
St.-Jakobus-Kirche d. Ä. in 
Mastholte die Kinderkir-
che statt. In St. Margareta 
Neuenkirchen ist am Sams-
tag, 24. Mai, ein Kleinkin-
dergottesdienst. Beide An-
gebote sind Gottesdienste, 
an denen die Kinder aktiv 
teilnehmen können und den 
christlichen Glauben spiele-
risch kennenlernen. Beginn 
ist jeweils um 16.00 Uhr.

Passbilder
Rietberg. Wer einen neuen 
Personalausweis, Führer-
schein oder Reisepass bean-
tragen möchte, muss ab dem 
1. Mai ein digitales Passfo-
to für das Ausweisdokument 
vorlegen. Ausgedruckte Bil-
der werden nicht mehr ak-
zeptiert. Darauf weisen die 
Mitarbeiterinnen des Riet-
berger Bürgerbüros hin. Die 
Kunden haben die Möglich-
keit, direkt vor Ort im Bür-
gerbüro ein Foto anfertigen 
zu lassen oder über einen 
Fotograf mit entsprechen-
der Cloud-Anbindung.

Märchenhafter 1. Mai in Rietbergs Gartenschaupark

Groove Garden lockt Electronic-Fans auf grüne Wiese
Rietberg (dg). Rund 6.000 
Besucher bevölkerten die 
Open-Air-Tanzfläche im LGS 
Park Nord. Chillen, Picknick, 
Zappeln war Programm bei 
verführerischer Mai-Atmo-
sphäre, heißen Temperaturen 
und wummernden Bässen. 
Diese beliebte Frühlingsver-
anstaltung wirkt wie eine Art 
Pilgerstätte für junge und jung 
gebliebene Radler am 1. Mai. 
Sichtbar auch von außen, weil 
tausende Fahrräder das Gelän-
de stählern einzäunen. Innen 
geht von 12-19.00 Uhr die Post 
ab. Friedlich fröhlich, wenn 
sieben DJs aus der Region Plat-
tenteller und Boxen im Wech-
sel glühen lassen. Dann drän-
gen die Fans zur Bühne, um 
noch intensiver in den Rausch 
der Electronic-Dance-Mu-
sik zu fallen. Wer noch mehr 
Bock auf Dröhnung hat, wech-

selte kurz auf die andere Ge-
ländeseite zu „Friedas Tanz-
tee“. Im langen Gelenk-Bus 
mit gleichem Namen, einer 
Blechbüchse mit Sauna-Ef-
fekt, legten von 16-18.00 
Uhr vier DJs im halbstündi-
gen Rhythmus auf. Rein ging 
es nur, wenn jemand rauskam. 
Schweiß gebadet und vollge-
pumpt mit Beats und Bässen – 
Musik pur. Er machte Freude, 
der Musikrausch im Groove 
Garden, so wie auch die etwas 
ruhigen Phasen beim Chil-
len im Freundeskreis. Jetzt 
schon im zwölften Jahr. Ge-
tränke- und Imbissstände bo-
ten vieles für den individuel-
len Geschmack bei Hunger 
und Durst. Also, für leibli-
ches Wohl ist beim Groove 
Garden in jeder Hinsicht ge-
sorgt.  Fotos: RSA/Rehling 
Weitere Bilder online
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Familienanzeigen Grüne fahren 
zum Landtag
 
Rietberg. Die Fraktion von 
Bündnis 90/Die Grünen in 
Rietberg bietet am 5. Juni ei-
ne Fahrt in den Düsseldorfer 
Landtag an. Dabei kann ei-
ne Debatte verfolgt werden 
und es gibt ein Treffen mit 
der Grünen-Abgeordneten 
Wibke Bruns. Die Abfahrts-
zeit ab ZOB Rietberg wird 
noch bekanntgegeben. An-
meldung unter: info@grue 
ne-rietberg.de. Für die Ein-
lasskontrolle am Eingang 
des Landtags werden Anga-
ben zur Person (Name, Ad-
resse, Tel.) benötigt.

Fitness-Kurs am Mastholter See 

Lernen, sich selbst zu behaupten

Theresia Scharf
* 6. April 1936   † 5. April 2025

Sie sind da,
die Spuren deines Lebens,
sie werden uns immer an dich erinnern
und dich nie vergessen lassen.

Deine Kinder,
Enkel und Urenkel

33397 Rietberg-Mastholte, im Mai 2025

Allen, die unserer lieben Verstorbenen im Leben 
Freundschaft und Vertrauen schenkten und ihren 
Tod durch Zeichen aufrichtiger Teilnahme 
ehrten, sagen wir unseren herzlichsten Dank.

Glutenfreie Ernährung
 Zöliakie-Selbsthilfegruppe am Wochenmarkt

Rietberg. Am Welt-Zölia-
kie-Tag 2025, der in diesem 
Jahr am 16. Mai ist, präsen-
tieren sich Ehrenamtliche der 
Zöliakie-Selbsthilfegruppe 
OWL auf dem Rietberger Wo-
chenmarkt. In der Zeit von 14 
bis 18 Uhr möchten sie über die 
Autoimmunerkrankung, die 
etwa ein Prozent der Bevölke-
rung betrifft, informieren und 
aufklären.
Betroffene leben oft jahrelang 
mit Symptomen und wissen 
nicht, dass es ihnen mit glu-
tenfreier Ernährung meist in-
nerhalb kürzester Zeit viel bes-
ser gehen könnte.
Seit 2019 gibt es die Zölia-
kie-Selbsthilfegruppe für die 
Kreise Gütersloh, Bielefeld 
und Paderborn unter der Lei-
tung von Caroline Peters. Sie 
selbst hat seit über 17 Jahren 
Zöliakie und bietet über das 
Jahr verteilt bis zu zehn Veran-
staltungen rund um das The-
ma Zöliakie an. „Die Zölia-
kie-Selbsthilfegruppe ist keine 
klassische Selbsthilfegruppe“, 
betont Caroline Peters. Regel-
mäßig finden Aktivitäten für 
Betroffene in jedem Alter statt. 

Dazu gehören Restaurantbe-
suche, Bastelnachmittage, 
das Sommerfest, eine Weih-
nachtsfeier sowie Backkurse 
und vieles mehr. Dabei müs-
sen Betroffene nicht Mitglied 
in der deutschen Zöliakie-Ge-
sellschaft sein. Auch sind El-
tern, Geschwister, Partner und 
Freunde bei den Treffen will-
kommen.
In OWL gibt es auch eine von 
Caroline Peters organisier-
te WhatsApp-Gruppe, zu der 
bereits auch ein knappes Dut-
zend Rietberger gehören.
Die Deutsche Zöliakie-Ge-
sellschaft rät: Für einige mag 
die glutenfreie Ernährung eine 
bloße Modeerscheinung sein, 
die in der Tat zu keiner wirk-
lichen Verbesserung der Ge-
sundheit führt. Für die rund 
840.000 Zöliakiebetroffenen 
in Deutschland ist eine strik-
te glutenfreie Ernährung je-
doch die einzige Therapie ihrer 
chronischen Dünndarmer-
krankung für ein beschwerde-
freies Leben. Informationen 
zur Gruppe bei Caroline Pe-
ters unter: glutenfrei-owl@kp- 
dzg-online.de

Rathausstraße 27 - 33397 Rietberg

mangal_rietberg Mangal_Rietberg

Nudeln Döner GrillPizza

Rathausstraße 27 - 33397 Rietberg

mangal_rietberg Mangal_Rietberg

Tel.: 05244 - 960 93 90

Nudeln Döner GrillPizza

Rathausstraße 27 - 33397 Rietberg

mangal_rietberg Mangal_Rietberg

Tel.: 05244 - 960 93 90

Nudeln Döner GrillPizza

Rathausstraße 27 - 33397 Rietberg

mangal_rietberg Mangal_Rietberg

Tel.: 05244 - 960 93 90

Nudeln Döner GrillPizza

Rathausstraße 27 - 33397 Rietberg

mangal_rietberg Mangal_Rietberg

Tel.: 05244 - 960 93 90

Nudeln Döner GrillPizza

mangal-rietberg.de

Mastholte. Ab Montag, 12. 
Mai, startet um 18 Uhr ein Fit-
ness-Kurs am Mastholter See. 
Treffpunkt: Parkplatz. 
Walking um den See, Kraft-
training mit dem Theraband, 

Neuenkirchen. Im Mai und 
im Juni bietet die Gleichstel-
lungsstelle der Stadt Rietberg 
Selbstbehauptungskurse spe-
ziell für Mädchen und für 
Jungen der 3. und 4. Schul-
klasse an. Die Kurse finden 
an jeweils zwei Tagen in der 
Sporthalle der Grundschule 
in Neuenkirchen statt.
Den Jungen-Kursus am 

Workout und Entspannung. 
Neueinsteigerinnen sind herz-
lich Willkommen. Bitte The-
raband, Fitnessmatte und ein 
Getränk mitbringen. Weitere 
Infos unter 0160/3054609. 

Samstag und Sonntag, 
24. und 25. Mai, leitet der 
„Ich-Stärkungstrainer“ Mar-
zel Heitmeyer aus Ostercap-
peln in der Zeit von 10 bis 
15 Uhr. Für Mädchen gibt 
es zwei Angebote mit Trai-
nerin Michaela Wagner: So-
wohl am 24. und 25. Mai, so-
wie am 21. und 22. Juni,  von 
10.30 Uhr bis 15.30 Uhr.
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Carport mit Aludach, Licht, Steckdo-
se, Fenster, Sichtschutz, 440x300cm, 
500€; Bollerwagen mit Licht 30€; Flo.
kisten je 10€. Tel. 05258-6053671
Dunkelblauer Anzug mit Hemd und 
Krawatte Gr. 46 für Schulabschluss. 
Tel. 05244-77604
Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Marken-Puzzles günstig zu verkau-
fen, 1000-2000 Teile. Tel. 05244-3341
30 Einmachgläser 1 Liter abzugeben. 
Tel. 05244-2879
Glas Freise: Glasduschen, farbige 
Küchenrückwände, Glasschiebetüren, 
Spiegel, Terrassenüberdachungen aus 
Glas. Tel. 0163-3071761
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ca. 50 Rasen-Gittersteine 40 x 60 ab-
zugeben. Tel. 02944-1516
Gebrauchte Küchenmöbel - hel-
le Front - günstig abzugeben. Tel. 
02944-1516
Fahnenmast 7,50 m hoch mit Neuen-
kirchener Schützenfahne, VB, Haus-
haltsauflösung. Tel. 0176-58529388
Schützenjacke Gr. 52/54 komplett 
mit Mütze, VB. Tel. 0176-58529388
Gebe einen Gutschein für Quad-
fahrten im Sauerland ab. Interes-
se geweckt, dann meldet euch unter 
05244/1809
Simson Schwalbe Kr51/1 Bj. 1964, 
12v Vape, restauriert, 2850€. Tel. 0160 
6468944
Kärcher Kehrmaschine Handbetrieb 
Typ s4Twin, kaum gebraucht, Preis 
VS. Tel. 05244-928583
Senioren/Elektromobil CIRCU C 
4 PLUS (15km/h), sehr gut erhalten, 
wenig gefahren, Batterie gut, 1450€. 
Tel. 0170 5633 439
E-Bike 350 km, 1 Jahr, 2 Akkus, tie-
fer Einstieg, Kettenschaltung, Schloss, 
Heybike, 990 €. Tel. 05244 3442
Günstig zu verk.: antikes Sofa 185x78, 
Holzbetten, Fernseher 103, Rasenmä-
her, Gartenpavillon, Gartentisch. Tel. 
0151-44559091

Verkaufe Wohnzimmer-Anbauwand 
in Eiche hell furniert, Breite 6,3 m, 
Zustand: sehr gut, Preis auf Anfrage. 
Tel. 0175-2073239
MIELE gut gebr. Waschmaschinen / 
Trockner mit Garantie zu fairen Prei-
sen ab 200 bis 450 € und preisgünsti-
ger Service für die nächsten Jahre. Hö-
velhof Tel. 05257-6081 ab 18.00 Uhr
oleida GmbH - Digitale Passbilder. 
Nach aktueller Norm – professionell, 
schnell & gültig für Ausweis, Reise-
pass, eID & Visa. Tel. 05242 8822

Junge und legereife junge Wellensitti-
che aus 2025 abzug. Tel. 02944-7185
Verschiedene Reitsport-Artikel zu 
verk. Tel. 0151/20795834

Busfahrer für Linienverkehr gesucht, 
4-Tage-Woche. Dino Tours 05244-
974050
Bullifahrer für Linienverkehr am 
Wochenende gesucht. Dino-Tours 
05244-974050
LKW-Fahrer mit Führerschein Klas-
se CE/95 zur Festeinstellung ab sofort 
gesucht. Tel.: 05250-53487, Delbrück

Kleinanzeigen 
online aufgeben
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Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com 
Rentnerin sucht in Rietberg und Um-
gebung dringend eine 2-Zi.-Whg., ca. 
50-60 qm. Tel. 05244-77639
Lagerraum 80 qm + 150 qm zu ver-
mieten in Delbrück-Westenholz. Tel. 
0160-92580642
Rentnerin sucht dringend 2- bis 
3-Zimmerwohnung in Rietberg und 
Verl. Tel. 05244-1577

Frank Horstmann immobilien
betreut Sie bei 
Vermietung – Bewertung – Verkauf 
Telefon 05244.9609936 
www.fh-immobilien.com

Weißer Ring e.V. Gemeinnütziger 
Verein zur Unterstützung von Krimi-
nalitätsopfern und zur Verhütung von 
Straftaten. Außenstelle für den Kreis 
Gütersloh: Kathrin Baumhus, wr-gue 
tersloh@web.de, Opfertelefon: 0151-
55164746
Computerhilfe für Windows 11 ge-
sucht. Tel. 0172-6370138
Pf legeberatung Marion Mosela-
ge. Was tun bei Pflegebedürftigkeit? 
Kostenlose Beratungsbesuche §37.3. 
Tel. 0163-7129913, www.pflegebera 
tung-moselage.de
Entrümpelung und Haushaltsauf-
lösung, Gartenservice aller Art. Kos-
tenloses Angebot unter TEL. 05242-
598320 od. 0175-2013354
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Spielsachen, Schaukelpferd, 
Dreirad, Bobby Car, Roller usw.? Tel. 
05244-77267
Karnevalsgruppe sucht günsti-
ge Halle/Scheune zum Wagenbauen 
– ganzjährig, Raum Rietberg. Mail: 
querbeet_2010@gmx.de

Wir kaufen Wohnmobile + Wohn-
wagen. Tel. 03944-36160, www.wm-
aw.de Fa. Wohnmobilcenter Am Was-
serturm
Verkaufe MB Viano Camper-Bulli, 
Top-Zustand, mit Vorzelt, Bj. 2006. 
Näheres unter 0151-57610331
2 Sommerreifen 205/55 R 16 91V, 
DOT 4820, 7 mm, Vredestein, für 40€ 
abzugeben. Tel. 05244/2721

Details zum Stellenangebot 
finden Sie unter zukunft.hora.de

Payroll-Specialist / Lohnbuchhalter (m/w/d)

Sie begeistern sich für Lohn- und Gehaltsabrechnungen und behalten stets 
den Überblick im Arbeits-, Steuer- und Sozialversicherungsrecht?
Perfekt – mit Ihrer Bewerbung starten wir gemeinsam durch. 

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

kununu_TopCompanyBadge_2024_CMYK.pdf   1   19.04.23   11:48

JET
ZT BEW

ERBEN!

Attrakt. Sie, 59J, 170, schlank, sportl., 
möchte das Leben wieder zu zweit ge-
nießen. Suche einen Partner auf Augen-
höhe, mit dem ich die schönen Dinge 
wieder teilen kann. miayog@t-online.de
Junggebliebene Sie, 55 J., sucht männ-
liches Gegenstück, zum Aufbau ei-
ner festen Partnerschaft: julillari1@ 
t-online.de

Suche preiswerte ausgestopfte Eule 
und eine Makramee-Eule Tel. 0171-
8007772

Arzthelferin (57) Wiedereinsteigerin, 
teamfähig und flexibel, sucht neue Her-
ausforderung, gerne Empfang/Telefon-
zentrale in Teilzeit. Delbrück mit 10 
km Umkreis. Kontakt: 0160 911 12 797
Ich biete Ihnen: Hecken- und Strauch-
schnitt, Baum- und Strauchpflege, Ra-
sen mähen, Beete pflegen, Unkraut 
entfernen, Montage von Gartenzaun, 
Pflaster reinigen : 0160 95449264

Ihre private
Anzeige im

Wir beraten Sie gern!
Fon  0 52 44. 960 91-98
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mit folgendem Inhalt sind kostengebunden:
• gewerbliche Kauf- oder Dienstleistungsgesuche
 bzw. Verkaufs- oder Dienstleistungsangebote
• Stellen- oder Jobangebote für bzw. Stellen- oder
 Jobgesuche von Erwachsenen ( Jugendliche frei)
• Vermietungsangebote von Wohn- oder 
 Geschäftsräumen
• Verkaufsangebote oder Kaufgesuche für
 Immobilien aller Art
• sonstige gewerbliche Kleinanzeigen

mit folgendem Inhalt sind bis zu vier Zeilen kostenlos:

• private Kaufgesuche oder Verkaufsangebote von  
 Gebrauchtgegenständen sowie Gebrauchtfahrzeugen  
 sowie Tieren
• Jobangebote für bzw. Jobgesuche von Jugendlichen
 bis einschließlich 18 Jahre, Schülern und Studenten
• Mietgesuche für privat genutzten Wohnraum
• private Bekanntschaftsgesuche oder -angebote
• sonstige private Kleinanzeigen

Aus organisatorischen Gründen können wir nur Kleinanzeigen annehmen, die auf diesem Coupon oder im In-
ternet unter www.rietberger-stadtanzeiger.de aufgegeben werden. Aus Platzgründen veröffentlichen wir pro Ab-
sender und Ausgabe maximal drei kostenlose Kleinanzeigen. Haben Sie bitte Verständnis dafür, dass wir kos-
tengebundene Kleinanzeigen oder private Kleinanzeigen mit mehr als vier Zeilen sowie Chiffreanzeigen nur 
bei sämtlichen Angaben zu Ihrer Bankverbindung abdrucken.

Kleinanzeigen
Kleinanzeigen
aufgeben

•  Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Str. 184, 33397 Rietberg-Bokel

• www.rietberger-stadtanzeiger.de

•  Stadt Kiosk Rietberg  
Tabak • Lotto • Presse & Co.
Rathausstr. 61, 33397 Rietberg

Kaffeevollautomat defekt? Kosten-
loser Abholservice. Jura, DeLonghi, 
Miele, Saeco. Hausgeräte-Kunden-
dienst Bernd Oesterwiemann, Dros-
selweg 3, Rietberg. Tel. 0171-6733809 
od. 05244-7674
Wer spendet fürs Waisenhaus in 
Uganda Baby-/Kinder-Kleidung (ab 
Gr. 50), Schuhe, Schlaf-/Pucksäcke, 
Decken usw.? Tel. 05244-77267
Wolle, Wolle, Wolle! Wir stricken 
für die Ärmsten der Armen, Wollde-
cken. Hilfsfond Uganda e.V., Spenden 
Sie? Tel. 05250-993466
Biete für Senioren 24-Stunden-Be-
treuung, Pflege und Haushaltshilfe 
zuhause durch polnische Fachkräfte. 
Tel. 05406-899024 od. 0173-8919478
Karnevalsgruppe sucht günsti-
ge Halle/Scheune zum Wagenbauen 
– ganzjährig, Raum Rietberg. Mail: 
querbeet20_10@gmx.de

 Gebrauchte Miele Waschmaschinen 
ständig am Lager, inkl. 1 Jahr Garan-
tie! Natürlich auch mit Service für alle 
Geräte. Bernd Oesterwiemann Haus-
geräte-Kundendienst, Drosselweg 3, 
Rietberg. Tel. 0171-6733809
Youtube: „Es gibt kein Unheilbar!“ 
Bruno Gröning - Livestream eines In-
formationsvortrags
Für Senioren: Liebevolle 24-Std.-Be-
treuung aus Polen. 100% legal. Kei-
ne Vermittlungs-Kosten. Info: r.
burgfried, Tel. 05244-9089088 www.
alltaginbegleitung.de
Ein herzliches Dankeschön für die 
feierlichen und berührenden Gottes-
dienste zur Osterzeit im Pastoralen 
Raum Rietberg.
Das Waisenhaus in Uganda braucht 
Ihre Hilfe. Benötigt wird alles rund 
ums Baby und Kind. Wer spendet et-
was? Tel. 05244-77267

Freut euch!
Der nächste

erscheint am:

22.05.2025



Absender (für eventuelle Rückfragen; bei unvollständigen Angaben keine Veröffentlichung):

Name: Straße:

Ort: Telefon:

Ich habe die oben stehenden Hinweise zu kostenpflichtigen und kostenlosen Anzeigen sorgfältig gelesen.
Bei meiner Kleinanzeige im Rietberger Stadtanzeiger handelt es sich demnach um eine
 kostenlose private Kleinanzeige mit bis zu vier Zeilen (siehe oben).
 private Kleinanzeige mit mehr als vier Zeilen (Grundgebühr: 15 €, zuzüglich 2 € für jede weitere Zeile).
 kostengebundene Kleinanzeige (Preise: 4 Zeilen: 24 € / 6 Zeilen: 32 € / 8 Zeilen: 40 €).
 Bitte geben Sie meiner Anzeige eine Chiffrenummer (Chiffregebühr: 20 € zusätzlich zum Anzeigenpreis).
 Ich bin einverstanden, dass Sie mittels SEPA Basislastschrift-Mandat sämtliche für meine Kleinanzeige 
 anfallenden Gebühren von meinem Konto abbuchen. Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend 
 mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. Meine Bankverbindung lautet:

Swift/BIC: Bank:

IBAN: Datum/Unterschrift:
Die Mandatsreferenz wird Ihnen separat mit der Rechnung mitgeteilt.

Bitte veröffentlichen Sie meine Anzeige in der Rubrik:
 Verkauf  Automarkt  Immobilien  Verschiedenes
 Kaufgesuche  Tiermarkt  Bekanntschaften
 Stellenmarkt.Jobs  Mietsachen  Verloren.Gefunden
Anzeigentext:

Bitte leserlich und in Blockbuchstaben schreiben. Jeder Wortzwischenraum zählt als ein Kästchen.

Nicht vergessen: Kontakt unter (Telefonnummer, Adresse oder Chiffre).




Coupon Herausgeber: 
PEINE Design & Marketing GmbH & Co. KG

Anschrift:  
Rietberger Stadtanzeiger 
Bokeler Straße 184, 33397 Rietberg-Bokel 
Telefon: 05244. 960 91-90, Fax: 05244. 960 91-99 
www.rietberger-stadtanzeiger.de

Anzeigen: 
Telefon: 05244. 960 91-98 
anzeigen@peine-design.de

Redaktion: 
Telefon: 05244. 960 91-92  
redaktion@peine-design.de

Erscheinungsweise: kostenlos alle 14 Tage, 
donnerstags, im Stadtgebiet Rietberg, mit den 
Ortsteilen Bokel, Druffel, Mastholte, 
Neuenkirchen, Varensell und Westerwiehe.

Anzeigen- und Redaktionsschluss: jeweils  
17.00 Uhr, eine Woche vor dem Erscheinen. 

Auflage: 12.700 Exemplare. 
Es gilt die Preisliste vom 1. Januar 2025.

Aus Gründen der besseren Lesbarkeit wird im 
Rietberger Stadtanzeiger auf die gleichzeitige 
Verwendung der Sprachformen männlich,  
weiblich und divers (m/w/d) verzichtet.  
Sämtliche Personenbezeichnungen gelten  
gleichermaßen für alle Geschlechter.

Für unverlangt eingesandte Manuskripte, 
Fotos und Druckvorlagen wird keine Haftung 
übernommen. Die Veröffentlichung und Kürzung 
derselben behalten wir uns vor. Namentlich 
gekennzeichnete Artikel stimmen nicht 
unbedingt mit der Meinung des Herausgebers 
überein.  Alle Rechte vorbehalten.

Nachdruck, auch auszugsweise, nur mit 
schriftlicher Genehmigung des Herausgebers. 
Dies gilt insbesondere für Anzeigen.

Für eventuelle Schäden durch fehlerhafte 
Anzeigen wird Haftung nur bis zur Höhe des 
entsprechenden Anzeigenpreises übernommen.

Wir suchen zum 01.09.2025 eine/n:

Schulsekretär/-in für die 
Richard-von-Weizsäcker Gesamtschule (w/m/d) 

(Teilzeitstelle mit 20 Wochenstunden,  
befristet für 1 ½ Jahre, EG 05 TVöD)

Den vollständigen Ausschreibungstext finden Sie im Internet  
unter www.rietberg.de unter „Rathaus/Stellenangebote“.

Sie sind interessiert? Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung  
bis zum 28.05.2025 über unser Online Formular oder  

per Post an die Stadt Rietberg, Rügenstraße 1, 33397 Rietberg.

STADT

Online
bewerben!

Weitere 
Stellenangebote!
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... dann auf zur GOLDWAAGE DELBRÜCK - 
wir kaufen Ihr Altgold zu hohen Preisen an!

Gold verkaufen 
– in nur 3 Schritten:

Haben Sie noch alte 

zu Hause?
GOLDSCHÄTZEGOLDSCHÄTZE

Zahngold

Gold- und Silbermünzen 
Goldbarren

An- und Verkauf zu Top-Konditionen! 
Vergleichen Sie uns ruhig mit Ihrer Bank 

– wir sind oft günstiger!
 
 
 
 
 
 
 
 

Krügerrand · Maple Leaf · Goldmark · Degussa Hereaus 
Barren & Münzen aller Art

GOLDWAAGE DELBRÜCK
 Alter Markt 11 | 33129 Delbrück 

Telefon 0 52 50 - 5 30 46 28
- neben Bäckerei Benslips -

Öffnungszeiten 
Montag bis Freitag 10:00 - 17:30 Uhr 

Samstag geschlossen

Ihre Top-Adresse vor Ort 
ehrliche und seriöse Beratung – ohne Termin!

www.goldwaage-edelmetalle.de 
kunden@goldwaage-edelmetalle.de

Bringen Sie
Ihre Gold- 
schätze zu 

uns!

Erhalten Sie 
IHR Angebot - 
kostenlos und 
unverbindlich!

Sofortige 
Barauszahlung 

vor Ort 
oder per Bank- 
überweisung

Kostenlose     Expertise!
Ihre Sachverständigen der GOLDWAAGE DELBRÜCK

für Schmuck, Gold- und Silbermünzen, Übernahme kompletter Nachlässe und 
Erbschaften, ständiger Goldankauf. Warum mit weniger zufrieden geben?

Wir sind Ihr Partner in Sachen Goldankauf in Delbrück!

Ihre Vorteile:
transparente Abwicklung

kostenlose Beratung 
vom Fachmann

hoher Goldkurs

sofortige Wertermittlung 
& Barauszahlung

Terminvereinbarung 
möglich

Silberankauf Münzen

AnkaufLuxus- und Golduhren

Zahngold Goldschmuck

Silberbesteck- und 
Silberschmuck

Silberbesteck 
800, 835, 925

Silberauflage 
90, 100, 120, 150

Wir kaufen 
Goldmünzen, 

Silbermünzen, 
Platinmünzen und 
Palladiummünzen 

zu hohen 
Ankaufspreisen!

Wir sind interessiert an 
verschiedensten Luxus- 

und Golduhren wie:

Rolex, 
Patek Philippe, Audemars 

Piguet, Cartier 
u.v.m.

Schmuck, Uhren, Silber, Zahngold, 
Barren & Münzen, Platin

Wir zahlen top Preise!
Bei der Goldwaage Delbrück wird auch der 
Wert einzelner Schmuckstücke berechnet.

Wo andere Ankäufer nur den reinen Goldwert 
bezahlen, berücksichtigen wir auch Steinbesatz, 

Hersteller und Zustand

Ganz gleich ob 
Dentallegierungen, 
Zahnkronen, Inlays 

oder Brücken.
Wir nehmen auch 

verunreinigtes Zahngold 
entgegen.

In allen Farben 
und Formen, mit 

Edelsteinen, Brillanten 
oder Diamanten.

Auch defekten oder 
verunreinigten Schmuck 

kaufen wir an.

… mit Zähnen … ungereinigt 
… oder mit Prothesen

Es spielt keine Rolle ob Ihr Zahngold sauber 
oder verunreinigt ist, ob mit oder ohne Zähne 
oder auch mit Anhaftungen wie Keramik oder 

Metall, Sie werden staunen, was Ihre alten 
Gold-Kronen noch wert sind.

Durschnittswerte von 50 € bis 500 € 
und mehr für Ihr Zahngold!

Sofortige Wertermittlung 
und Barauszahlung!

Schon kleinste 
Mengen lohnen 

sich !!!




